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Gemeinderar.
KeschkußprotoKoll

der öffentlichen Sitzung vom 18 . Juli 1S2S.
Vorsitzende : Bgm . Reumann  und die GRe . Star et

und Weigl.  ,
1 . Entschuldigte Gemeinderäte.
2.  Spenden.
S . Eingebrachter Antrag.

Berichterstatter GR . Richter:
4 .P .Z 7601 ,P . 1.In Abänderung des Gemeinderatsbeschlusses

vom 4 . Mai 1921 , P . Z . 4980 , wird der im vorgelegten Lageplane
durch blaue Schroffen hervorgehobene Baublock zwischen der
Huttengaffe , der Steinbruchstraße , der Kendlerstraße und einer noch
unbenannten Gasse aus der Siedlungszone  ausgeschieden.
Die früher für diesen Baublock geltenden Verbauungsbestimmungen
werden wieder in Kraft gesetzt. Gegen die Errichtung von Wohn¬
haus - und Sckuppenbauten im Sinne zur M .B .A. 16 , Z . 3374,
MBA.  16 . 3227 , MBA.  16 . Z . 3083 und M .B .A. 16.
Z . 3469 ex 1922 , vorgklegter Bauansuchen wird vorbehaltlich
des anstandslosen Ergebnisses der Bauverhandlung keine grund¬
sätzliche Einwendung erhoben.

Berichterstatter GR . Schütz:
L . P . Z . 7603 , P . 3 . Die von der Direktion der Lager¬

häuser  der Stadt Wien angesuchte Bewilligung zur Errichtung
eines Hauskanales und eines Abwafferhebewerkes auf der Liegen¬
schaft Einl .-Z . 1418 des 2 . Bezirkes wird erteilt.

Berichterstatter GR . Speiser:
« . P . Z 7296 , P . 6 . Mit Wirksamkeit vom 16. Juni 1922

wird die nach dem bestehenden Kollektivvectrage den Arbeitern
und Arbeiterinnen in den Lagerhäusern  der Stadt Wien
zukommende wöchentliche starre Teuerungszulage von 23 .038 L
für Männer über 22 Jahren und Verheiratete unter 22 Jahren
um 80 Prozent , die gleiche Zulage für Frauen im Betrage von
13.570 L um 100 Prozent erhöht.

7.  P . Z . 7298 , P . 7. Die Abänderung des Kollektiv¬
vertrages der Angestellten der Leichenbestattung  wird
genehmigt.

8 . P . Z. 7382 , P . 8. I. Die für 10. Juli 1922 in Aussicht
genommene Bezugsauszahlung  hat mit Rücksicht auf die
gleichen Maßnahmen beim Bunde am 11 . Juli 1922 stattzufinden.
II . Die Auszahlung des Zuschusses aus Anlaß des Abbaugesetzes
für die Zeit vom 1. Juli bis einschließlich 15 . Juli 1922 mit den

sich aus der Kundmachung des Bundesministeriums für soziale
Verwaltung vom 6. Juni 1922 ergebenden Beträgen wird
genehmigt III . Das von der Gemeinde Wien abzüglich des
Bur desbeitrages zu bedeckende Erfordernis für die Zuschüsse nach
dem Abbäugesetze an »die Aktiven und Pensionsparteien im
Betrage von 53,060 .000 L wird genehmigt und auf den
Reservefonds verwiesen.

s . P . Z 7292 , P 9. 1. Den aktiven Angestellten
des Magistrates einschließlich der dem Magistrate zugeteilten
Unternehmungsangestellien — und des Kontrollamtes — deren
Bezüge mit Gemeinderatsbeschluß vom 19 . Juli 1921 , P . Z . 8777
(Punkte 1 und 10) , geregelt wurden , den dem Gesetze vom
3. Juli 1919 , L .-G .-Bl . Nr . 193 , unterstehenden Lehrpersonen,
den Bediensteten der städtischen Feuerwehr und den Angestellten
der städtischen Unternehmungen , auf welche der Gemeinderats¬
beschluß vom 3 August 1921 , P . Z . 8790 , Anwendung findet,
ist. soferne sie ihre Bezüge im vorhinein erhalten , eine weitere
Mehrzahlung für den Monat Juni 1922 , womöglich am 28 . Juni
1922 flüssig zu machen , deren Ausmaß für Ledige das 2fache,
für Verheiratete das 2 6fache der um 500 L vermehrten schema¬
mäßigen Bezüge , für letztere mindestens aber das 1'6fache obiger
Bezüge vermehrt um 7500 L , beträgt . Außerdem wird für jedes
Kind , für welches nach den geltenden Bestimmungen ein Anspruch
auf eine Kinderzulage besteht , wobei jedoch auch das erste
Kind mitzuzählen ist, ein einheitlicher Zuschuß von 7000 L
gewährt.

2 . Die im Punkt I angeführten Angestellten erhalten am
1. Juli 1922 das 15fache , beziehungsweise Verheiratete das
16fache ihrer um 500 L vermehrten schemamäßigen Bezüge,
letztere mindestens aber das 15fache vorgenannter Bezüge,
vermehrt um 7500 L , die allgemeine Zulage im Monatsbetrage
von 500 L und die einfachen Kinderzulagen wie im Vormonate.
Das Ausmaß der für Verheiratete festgesetzten Bezüge wird
unter der Voraussetzung , daß der Bund den Beitrag für das
Mehrerfordernis leistet , auch jenen männlichen Angestellte»
bewilligt , die mit einer Lebensgefährtin nachgewiesenermaßen
seit acht Monaten im gemeinsamen Haushalte leben , falls der
Angestellte ledig , verwitwet oder ans dem Verschulden der
Gattin geschieden ist. Außerdem wird für jedes Kind , für welches
nach den geltenden Bestimmungen ein Anspruch auf eine Kinder¬
zulage besteht , wobei jedoch auch das erst- Kind mitzuzählen ist,
ein einheitlicher Zuschuß von 70oO L gewährt.

3 . Die im Punkte 1 angeführten Angestellten erhalten am
10 . Juli 1922 eine Mehrzahlung , deren Ausmaß das Fünffache
der um 500 L vermehrten schemamäßigen Bezüge ' beträgt . Die
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bei den bisherigen BezugsauSzahlungen erlassenen Bestimmungen
über die Auszahlung der Bezüge an die von der Gemeinde
Wien übernommenen Angestellten des Landes Niederösterreich,
an erkrankte Angestellte und solche, denen auf Grund früherer
Beschlüsse Mehrzahlungen bewilligt wurde», über die Voraus¬
setzungen der Gewährung (Stichtag 1. Juni 1922, beziehungs¬
weise1. Juli 1922) sowie über den Abzug der Beiträge zur
städtischen Krankensürsorgcanstalt gelten auch für diese Aus¬
zahlungen. Der GemeinderatsausschußI wird ermächtigt, für die
Mitglieder des Stenographenamtes des Wiener Gemeinderates
im Rahmen der vorstehenden Bestimmungen eine Mehrzahlung
zu beschließen.

4. Das von der Gemeinde Wien abzüglich des Bundcs-
beitrages zu bedeckende Erfordernis für die Mehrzahlung im
Betrage von 274,801.000 L für die Auszahlung am 1. Juli
1922 im Betrage von 1.404,997.000 L und für die Auszahlung
am 10. Juli 1922 im Betrags von 530,285.000 L wird genehmigt
und auf den Reservefonds verwiesen.

1« . P . Z. 7626, P . 10. Die Nachtdienstzulagen der Strecken-
kafsierinnen der städtischen Straßenbahnen  werden mit
Wirksamkeit vom 1. Juli 1922 von 240 L auf 600 « erhöht.

11 . P . Z. 7628, P . 11. Die Systemisierung der Stelle
eine- Bauaufsehers bei den städtischen Elektrizitätswerken
für den Bau der Abbskraftwerke wird bewilligt.

12 . P . Z. 7294, P . 13. 1. Für die Kollektivvertrags-
brdiensteten des städtischen Pferdesuhrwerksbetriebes
tritt mit 28. Mai 1922 nachstehende Bezugsregelung ein:

1. Die starre Teuerungszulage vor̂ -lvöchentlich 7452 ü wird um
60 Prozent und das Wochengeld von 60 L um WO Prozent erhöht.

Die Ueberstunden » : d vertragSlnößizen Zulagen werden mit nach,
stehenden Ansätzen festgesetzt: Prdfesfionistenzulage pro Stunde 7b L , Tag-
Überstunde 700 L , N- chtübcrstunde1050 L , Nachtzulage (Kutscher) 700 L , Nacht-
zuloge (übrige Arbeiter) 520 L , SonntagSaufschlog pro Stunde 300 L,
Uebcrlandzulagc 700 L . NiichligungSgebühr 420 L , Staubzulage 140 L.

2. Das sür den R -st des BerwaliungSjahreS 1022 auflausende Mehr-
erfordernis von 161,140 .000 L wird genehmigt und zur Deckung derselben
Zuschußlredite zur AuSgabsrubrik 511/1 in nachstehendem Ausmaße bewilligt:
Post 1 . Straßensiiube 'rung « 42,400 .000 L , Post 2 „Straße , b-spritzung«
13,500.000 L , Post 8 . HauSkehrichtobfudr" (Fubrwerkskvstrn ) 68,250 000 lr,
Post 3 „HauSkehrichtabfuhr" (persönliche Bezüge) 17,340 .000 L.

IS . P . Z. 7297, P . 14. Der Verband der Handels-,
Transport - und Verkehrsarbeitrr und -Arbeiterinnen Oesterreichs
und die Firma „Gemeinde Wien— städtische Kraftstell¬
wagenunternehmung"  schließen nachstehendes Abkommen:

Bis zu dem Zeitpunkte, zu dem die geplante Anglicderung der Kraft-
stellwagenunternehmung an die Straßenbahn ermöglicht wird , findet aus da-
DienflvcrhilltniS der Bediensteten der Araftstellwagenunternehmung die mit
BemeinderatSbeschluß vom S. Oktober 1920 , P . Z . 15445/20 , in Kraft gesetzt«
Dienstordnung sür die Bediensteten und Arbeiter der städtischen Straßenbahucn
mit den durch die derzeitige Stellung der Araftstellwagenunternehmung unter
die Gewerbeordnung bedingten Aendcrungen im Ginn « der BelriebSratSgesetzeS
stnngemüße Anwendung.

Im einzelnen kommen die vertragsschließenden Teile überein : I. Der
Z 6 der Straßenbahndienstordnung wird durch den Z 3 des Betriebsrats.
gesetzeS ersetzt: Der Betriebsrat wühlt ein Mitglied als sachverständigenBeirat
für den Hauptausschuß der Straßenbahn . Der Hauptausschuß der Straßen-
bahn muß vor Fassung jedes die Araftstellwagenunternehmung betreffenden
Beschlusses den sachverständigen Beirat »„ hören . 2. An Stelle der im tz 86
als Mitglieder der DiSziPlinarkomMission vorgeiehenen zwei Funktionäre haben
vorläufig, bis die Möglichkeit deS Ersatzes durch Funktionäre gegeben ist, zwei
Beamte als Mitglieder zu fungieren : Die Bestimmung , daß di« ernannten
und gewählten Beisitzer sür den Dienst deS Beschuldigten sachverständig sein
müssen, findet nur , soweit durchführbar , Anwendung . 8. An Stelle deS Z 45
treten die Bestimmungen deS AoSeltivvertrageS der Kraftstellwagenunternehmung,
Abschnitt L II , über die Versetzung in den dauernden Ruhestand (Arbeit- ,
vertrag vom 1. Mai 1920 , P . Z . 13131 er 1920).

Dieses Uebrreinkommen tritt mit dem Tag « der Beschlußfassung in Krast.

L4 P . Z. 7631, P . 15 Die Neuregelung der Besoldung
der Hilfsärzte wird genehmigt.

IS . P . Z. 7632, P . 16. Die Feuer wehr Meister,
und -Obermeister erhalten bis auf weiteres eine in die Pension
nickt einrechenbare monatliche Zulage von 5000 L. Diese Zulage
verändert sich in Zukunft im gleichen Verhältnisse wie die im
Punkte 1 d ŝ Abschnittes1 des Gemeinderatsbeschlusses vom
7. April 1922, P , Z. 3724, sestgesetze Zulage. Die bisherige
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Meisterzulage wird ausgehoben. Die vorstehenden Bestimmungen
treten für die am Tage des Beschlusses in aktiver Dienstleistung
stehenden Feuerwehr(Ober)meister mit 1. Jänner 1922 in Kraft.
Eine Rückforderung von nach den bisherigen Bestimmungen
rechtmäßig ausbezahlten Beträgen findet nicht statt. Das un¬
bedeckte Mehrerfordernis im Betrage von ruüd 2,500.000 L
wird auf den Reservefonds verwiesen.

IS . P . Z. 7693, P . 27. Die Anträge betreffend die Pen-
sionskasse sür die städtischen Koll ektivv e r tr ag s-
bedien steten  werden mit folgender Abänderung genehmigt:
Der § 28, Entziehung zuerkannter Pensionen und Erziehungs¬
beiträge hat zu lauten: Der Verlust der österreichischen Bundes¬
bürgerschaft hat den Verlust der Pensionen, Witwenpensionen
und Erziehungsbeiträge zur Folge ; sie sind vom ersten des
nächstfolgenden Monates an einzustellen. Ein pensioniertes weib¬
liches Mitglied, das die Bundesbürgerschaft infolge der Ver¬
ehelichung verliert, behält jedoch seinen Ruhebezug, so lange es
seinen Wohnsitz im Inlands hat.

Außerdem können Pensionen wegen einer der demokratisch,
republikanischen Gtaatsform feindlichen Tätigkeit oder Propa¬
ganda gekürzt oder aberkannt werden.

IV . P. Z. 6778, P . 4. I. Den aktiven Angestellten
des Magistrates, einschließlich der dem Magistrate zugeteilten
Unternehmungsangestellten— und des Kontrollamtes— deren Be¬
züge mit Gemeinderatsbeschluß vom 19. Juli 1921, P . Z. 8777,
Punkt 1 und 10, geregelt wurden, den dem Gesetze vom 3. Juli
1919, L.-G.-Bl . Nr. 193, unterstehenden Lehrpersonen, den Be¬
diensteten der städtischen Feuerwehr und den Angestellten der
städtischen Unternehmungen, auf welche der Gemeinderatsbeschluß
vom 3. August 1921, P . Z. 8790, Anwendung findet, ist,
soferne sie ihre Bezüge im vorhinein erhalten, eine weitere
Mehrzahlnng sür den Juni 1922 am 22. Juni 1922 flüssig zu
machen, deren Ausmaß das Fünffache der um 500 L ver¬
mehrten schemamäßigen Bezüge beträgt. Die bei den bisherigen
Bezugsauszahlungen erlassenen Bestimmungen über die Aus¬
zahlung der Bezüge an die von der Gemeinde Wien über¬
nommenen Angestellten des Landes Niederösterreich, an erkrankte
Angestellte und an solche, denen auf Grund früherer Beschlüsse
Mehrzahlungen bewilligt wurden, über die Voraussetzungen der
Gewährung (Stichtag 1. Juni 1922) sowie über den Abzug der
Beiträge der städtischen Krankenfürsorgeanstalt gelten auch für
diese Auszahlung. Der GcmeinderatsausschußI wird ermächtigt,
für die Mitglieder des Stenographenamtes des Wiener Ge¬
meinderates im Rahmen der vorstehenden Bestimmungen eine
Mehrzahlung zu beschließen.

II. Das von der Gemeinde Wien abzüglich des Bundes¬
beitrages zu bedeckende Erfordernis im Betrage von 530,285.000 L
wird genehmigt und auf den Reservefonds verwiesen.

18 . P . Z. 6771, P . 5. Die Errichtung einer „Kredit¬
anstalt der Gemeinde Wien für städtische Be¬
dienstete"  für die Zwecke gemeinnütziger Personalkredit¬
gewährung an städtische Angestellte und Bedienstete wird mit
nachstehender Aenderung genehmigt:

Der tz 11 der Satzungen hat zu lauten:
8 11. Die Haftung der Teilnehmer insbesonders. Jeder

Teilnehmer hat vom Betrage des ihm gewährten Darlehens und
im Falle einer Erhöhung desselben vom Betrage der Erhöhung
1 Prozent zum allgemeinen Reservefonds als einmaligen Beitrag,
spätestens im Zeitpunkte der Zuzählung des Darlehens zu leisten.
Jeder Teilnehmer haftet mit dem Betrage seiner Einlage für die
Gesamtverbindlichkeiten der Anstalt. Jeder Teilnehmer haftet
weiters vom Tage der Darlehensaufnahme an mit einem Betrage,
der gleich ist seinem noch anshaftenden Darlehensreste für alle
uneinbringlich gewordenen Forderungen der Anstalt gegen die
Teilnehmer seiner Gruppe und 8), die weder durch den
Zahlungsunfähigkeits-, noch durch den Schadendccknngsfonds
gedeckt worden sind. Alljährlich wird zugleich mit dem Rechnungs¬
abschlüsse festgetzt, ob und in welchem Betrage diese Persönliche
Haftung in Anspruch genommen wird.
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LS . P . Z . 7293, P . 12. Die Anträge betreffend Aenderung
der Gruppeneinteilung für das Personale der Humanitätsanstalten
werden genehmigt.

»V P . Z . 763b , P . 17 . Die TageSgebühr für die Mitglieder
der Kommissionen zur Qualifikation der Wohnungswerber und
für die Wohnungszuweisung  und für diesen Kommissionen
als Berichterstatter beigegebene Beamten , sowie für den Vor¬
sitzenden, die Mitglieder und die Schriftführer der Miet¬
senate  wird mit Wirksamkeit vom 1. Mai 1922 auf 2430 L
erhöht . Das für das laufende Verwaltungsjahr sich ergebende
Mehrerfordernis von rund 35 Millionen Kronen wird genehmigt
und zur Ausgabsrubrik 401/3 b ein Zuschußkredit in .der Höhe
dieses Erforderuisses bewilligt.

TL P Z. 7698 , P . 19. Für die Anschaffung von Gas¬
messern  im Jahre 1922 wird außer dem bereits genehmigten
Kredite von 60 Millionen Kronen ein weiterer Kredit von 190
Millionen Kronen und ein Zuschußkredit von 50 Millionen
Kronen genehmigt.

TS . P . Z . 7699 , P . 20 . Ein Nachtragskredit von 5,929 .113 L
55 t, für das zweite Halbjahr 1921 zur Bestreitung der Mehr¬
auslagen für Gasmesserlieferungen  wird bewilligt.

TS . P . Z. 7700,P .21.DieAnschaffungskosten und Aufstellung
von zwei Jnduktionsreglern mit einer Durchgangsleistung von
7200 LV ^ .. und einem Regelbereiche von 3: 300 Volt ein¬
schließlich der erforderlichen Schaltanlagen zum Preise von
339,751 .000 X im Kraftwerke Simmering  wird ge¬
nehmigt . Von dem im Berwaltungsjahre 1922 auflaufenden
Kosten per 254,813 .000 L sind 82 Millionen Kronen im
Jnvestitionswirtschaftsplane 1922 , Position II bedeckt, für die
restlichen im Jahre 1922 auslaufenden Kosten wird ein Zuschuß¬
kredit von 172,813 .000 L bewilligt . Der Rest von 84,938 .000 L
ist im Jnvestitionswirtschaftsplane für oaS Jahr 1923 vor¬
zusehen.

24 P . Z . 7706 , P . 22 . Der Schweinemastanstalt
Pernhofen , Ges . m. b. H ., wird ein mit 2 Prozent über der Bank¬
rate verzinslicher und bis 31 . Dezember 1922 begrenzter
Betriebskredit von 30 Millionen Kronen unter der Bedingung
gewährt , daß auch der zweite Teilhaber Weiner den gleichen
Betrag zur Verfügung stellt und daß auch ihm keine höheren
Zinsen vergütet werden.

Berichterstatter GR . Hackl:
TS . P . Z . 7634 , P . 18. Die Gemeinde Wien namens des

Wiener Bürgerspitalfonds überläßt dem Paul Glaser , Wirk¬
warenfabrikanten in Wien , die Liegenschaften Ein .-Z . 1813,
1814 und 1825 des Grundbuches Unter -Meidling im Ausmaße
von zusammen 1310 37 n? im Tauschwege  gegen die
Liegenschaften Einl .-Z . 2168 , 2066 , 2065 und 2063 Unter-
Meidling im Ausmaße von 2020 w? unter nachstehenden Be¬
dingungen :

1. Di « Lauschgrunde werde » gegenseitig übergeben , wie sie liegen und
stehe» , und vollkommen satz- und lastenfrei übertragen.

Eine allenfalls beanspruchte Schadloshaltung wegen Auflassung der Klein¬
gärten ist von Paul Slaser gu tragen.

2 . Die Gesamtheit der beiden Tauschobjekte wird als vollkommen gleich¬
wertig angenommen , es findet also keine Aufzahlung von der einen oder anderen
Seite statt.

3 . Bei der Berbauung der dem Paul Glaser überlassenen Tauschgründe
find die bestehenden Berbauungsvorschriflen einzuhalten und insbesondere di«
Gaffensassadcn im Einverständnisse mit dem Stadtbauamtc auszugeftalten.

In den auf den Baustellen 1 und 2 zu errichtenden Gebäuden dürfen
nur Wohnungen untcrgebracht werden.

4 . Paul Glaser ist verpflichtet, die ihm überlassenen Lauschgründe zu-
gleich mit jenen an der Flurschützgasse spätestens bi« Ende 1923 zu verbauen
und erlegt zur Sicherstellung vieler Verpflichtung neuerlich ein Haftgeld von
10 Millionen Kronen , also insgesamt von 20 Millionen Kronen entweder in
Form einer Kautionshypothek mit Rangordnung oder durch Erlag pupillar-
sicherer Wertpapiere oder durch Garantie einer Großbank . Dieses Haftgeld ver¬
fällt bei Nichteinhaltung der obigen Frist zugunsten des Wiener Bürgerspital-
fonds . Da » im Punkle 6 deS Gemeinderatsbeschluffes vom 1. Juni 1922,
P . Z 5880 , vorbehaltene im Brundbuche einzutragende Rückkaufsrecht bleibt
hiedurch unberührt.

5 . Sämlliche mit diesem Grundtausche und seiner grundbücherlichen Durch¬
führung verbundenen Kosten, Gebühren und Abgaben gehe« zu Laste« de» Paul
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Glaser dergestalt, daß der Gemeinde Wien oder dem Wiener Bürgerspital-
fonds aus diesem Tauschgeschäfte keine wie immer Namen habenden Auslagen
erwachsen.

Berichterstatter GR . Richter:
2 « . P . Z . 7637 , P , 23 . Ein Zuschußkredit von 4,100 .000 L

zur AuSgabsrubrik 701/5 „VerpflcgS - und Ueberstellungskosten
für in Wien heimatberechtigte Schüblinge"  zur Deckung der
durch die Erhöhung der Schubbegleitgebühren für den Rest des
Verwaltungsjahres 1922 erwachsenden unbedeckten Mehrkosten
wird bewilligt.

27 . P . Z 7704, P . 24 Das durch den Vergleichsabschluß
in der Haftpflichtsache  Alfred Landesberger eintretende
Erfordernis von 2,555 .556 L wird genehmigt und auf den Reserve¬
fonds verwiesen . Gleichzeitig wird zur AusgabSrubrik 304/1 ei»
außerordentlicher zweiter Zuschußkredit in der vorerwähnten Höhe
bewilligt.

28 . P - Z. 7697, P . 25. Das Anbot der „Lociet̂ ok
krieaäs " vom 12 . Juli 1922 , die Gemeinde möge sie aus ihrer
Verpflichtung , die ihr auf dem Zen tr al v i eh m arkte
St . Marx  im Laufe des Jahres 1920 überlassenen Räumlich¬
keiten wieder zu readaptieren , unter derBedingung entlassen , daß sie
sofort einen Betrag von 33,547 .000 L an die Gemeinde Wien be¬
zahlt , wird angenommen . Dem Ansuchen dieser Gesellschaft um Ge¬
währung eines teilweisen Nachlasses dieser Summe ist die Ge¬
meinde zu ihrem Bedauern nicht in der Lage zu entsprechen,
da sie selbst das Risiko für eine weitere Erhöhung der Re-
adaptierungskosten übernimmt . Für die Wiederinstandsetzung der
Schafhalle sowie des Rinderstalles I und II wird gleichzeitig auf
Grund der vorgelegten zwei Kostenanschläge ein Sachkredit in
der Höhe dieses Betrages der „Socisl ^ ok krienclg" bewilligt;
die Wiederinstandsetzung und die teilweise Erneuerung der eisernen
Säulen in der Schafhalle sowie die Wiederinstandsetzung deS
einen Tores dieser Halle sind jedoch erst dann auszuführen,
wenn der Schafmarkt wieder seinem ursprünglichen Zwecke zu¬
geführt werden sollte.

TS . P . Z 7696 , P . 26. Die Instandsetzung der Rah l-
stiege  im 6 . Bezirke wird mit einem als Zuschußkredit zur
Ausgabsrubrik 517/5 zu bewilligenden Gesamtkostenerfordernisse
von 8 Millionen Kronen genehmigt.

Berichterstatter GR . Schneider:
SS . P . Z. 7602 , P . 2. Die Erhöhung der Tarifsätze für

die Prüfungsanstalt für Baustoffe wird genehmigt.
Berichterstatter GR . Täubler:

SL P . Z 7701 , P . 28 . Der Nachtragsvoranschlag des
Wiener Fortbildungsschulrates  für das Jahr 1928
mit einem Gesamterfordernisse von 1.036,795 .984 8l wird in der
Weise genehmigt , daß ein Drittel davon , das sind 345,598 .661 L
als Subvention vom Bunde auszusprechen und der Rest von
691,197 .328 L von den Kurien : Stadt Wien (Land und
Gemeinde ) 45 Prozent , Kammer für Handel - und Gewerbe
10 Prozent und Gewerbetreibende 45 Prozent zu decken ist.
Für die 45 Prozent , die durch die Erwerbssteuerträger zu decken
sind , ist eine Nachtragsumlage von 270 Prozent auszuschreiben.

Berichterstatter GR . Hofbauer:
LS . P . Z . 7703, P . 29. Der Kleingartenstelle

wird ein Betrag von 100 Millionen Kronen zum Ankäufe von Futter¬
mittel unter der Bedingung zur Verfügung gestellt , daß dieser
Betrag von der Kleingartenstelle laufend , jedoch äußerstenfalls
bis 31 . Dezember 1922 für Futterkäufe in der Weise verwendet
wird , daß aus dem Erlöse des gekauften Futters weitere Futter¬
mittel angeschaft , beziehungsweise die Warenvorräte an Futter
in der Materialabgabestelle wieder ergänzt werden.

SL . Wahl  in den Vorstand des Vereines „Tagesheimstätten
für Kriegerwaisen und Kinder " . (GRe . Frau Bock, Frau Glücke!
und Panosch .)

S4 Drin glich ! e'itsantrag des GR . Kunschak
betreffend den Wasserrohrbruch in der Winckelmannstraße im
13 . Bezirke.



808 Nr. KS. — 26. Juli 1S22.

Beschknßprolokoll
der vertraulichen Sitzung vom 18 . Juli 1S22.

Vmsitzender: Bgm. Neumann.
P . Z . 7253 , P . 1. Der Polizeioberbezirksarzt Hofrat

Dr . Lozar Nojenfeld wird in Würdigung seines 50 jährigen
uneigennützigen und verdienstvollen Wirkens im Dienste der
Humanität zum Bürger der Stadt Wien ernannt.

P Z . 7254 . P 2. Dem englischen Staatsangehörigen
Mister Harald Coot Lake  aus London wird in dankbarer
Würdigung seiner außerordentlichen Verdienste um die notleiden¬
den Wiener Kinder die Eiserne Salvatormedaille der Stadt
Wien verliehen.

P . Z . 77 ll , P . 3. Dem Gesandten der Argentinischen
Republik Dr . Fernando Perez  wird in dankbarer Anerkennung
seines außerordenilich erfolgreichen Wirkens zugunsten der Wiener
notleidenden Bevölkerung anläßlich des einjährigen Bestandes
des von ihm ins Leben gerufenen Argentinisch-österreichischen
Wohlfahrtswerkes eine künstlerische Adresse gewidmet.

P . Z . 7414 , P . 4. 1. Der Gemeinderat spricht den Mit¬
gliedern des Arbeitsausschusses den wärmsten Dank für die
Durchführung der „Meisteraufführungen Wiener
Musik"  aus ; er gedenkt hiebei in dankbarer Anerkennung ins¬
besondere der aufopseruiigsvollen Tätigkeit des ständigen Refe¬
renten des Festes Dr . David Josef Bach, der die Vorbereitungen
zum Feste in künstlerischer und administrativer Hinsicht geleitet
und das Fest zu dem ausgezeichneten Erfolge geführt hat . ohne
jemals hiesür eine Vergütung in irgendeiner Form beansprucht
oder empfangen zu haben. 2. Den im Bureau der „Meister-
aussührungen" verwendeten städtischen Beamten und Beamtinnen
wird der Dank und die Anerkennung des Gemeinderates aus¬
gedrückt.

Ausschuß
für Wohlfahrtseinrichtungen, Jugendfürsorge und

Gesundheitswesen.
Bericht

über die Sitzung vom 12. Juli 1922.
Vorsitzende: Die GRe. Jorde  und Amalie Pölz  er.
Amtes. StR . : Prof. Dr . Tandler.
Anwesende: Die GRe. Adele Bartisal,  Dr . Aline Furt-

müller,  Leopoldine Glücket , Gohout , Dr. Grün , Grün¬
feld , Dr Haas , Hedorfer,  Dr . Alma Motzko , PanosH,
Paulitschke , Rummelhardt , Schleifer und Amalie
Seidel , ferner Ob Stadtphys. Dr.  Böhm , Ob.Mag.R. Dr.
Hornek , die Mag.Re. Dr.  Krzisch , Dr. Ebermann und
Dr. Karner , BauJnsp. Ing . Lasch sowie Dr. Pick.

Entschuldigt: Die GRe. Marie Bock, Rudolfine Fleischner
und Marie Kramer.

Schriftführer: Mag.KzPtsprkt. Dr. Breymann.
Die Vorsitzende GR . Amalie Pölz er  eröffnet die Sitzung.
StR . Prof . Dr. Tandler  berichtet über die Errichtung einer

Ackoholikerabteilungund Trinkerfürsorgestelle in de« Heil- und
Pflegeanstalien „Am Steinhof". (Z . K.)

(AuSsch. Z. 762, M Abt. 7/L., b.) 1. Der Magistratsbcrichtüber
die darin entwickelten EcziehungsgrundsStzeund den zur Durch¬
führung aufgestellten Personalplan wird genehmigt und die Er¬
mächtigung zur Bestellung der erforderlichen Kräfte durch den
Gemeinderatsausschuß I befürwortet. 2. Die Magistratsabteilung 7
wird ermächtigt, im Rahmen des Bedarfes, Bewerber um ErziehungS-
poften als Hospitanten der AnstaltLleiturrg zuzuweisen.

(« . d. Ausjch. I . u. GR.)
GR. Jorde  übernimmt den Vorsitz.

. — Gemetnderat. — Ausschüsse.

(AuSsch. Z. 763, M .Abt. 12. 20 >45 .) Der Magistratsbericht
betreffend Erkrankungen an Mikrosporie bei Kindern wird ge¬
nehmigend zur Kenntnis genommen.

(AuSsch. Z. 76 t, M .Abt. 7/V, 317.) Die Umwandlung der
im Magiftratsberichte bezeichneten 14 städtischen Kindergärten in
VolkSkindergärten vom 1. Oktober 1922 angesangen wird genehmigt.

(AuSsch. Z. 738, M.Abt. 12, 20045 .) 1. Die Erholung«,
stätte für leichttuberkulöse Männer von 14 Jahren an, im Anschlüsse
an doS Spital der Gemeinde Wien sowie für leichttuberkulöse Frauen
und Mädchen nächst Schloß Bellevue im Ausmaße von je 100
Plätzen für den Tag und 50 Plätzen für die Nacht für die Zeit
vom 1. August bis 81. Oktober 19^2 wird grundsätzlich genehmigt.
2. In die Erholungsstätte nächst Bellevue können werbliche Pfleg¬
linge vom 10. bis 14. Lebensjahre nur in Begleitung Erwachsener,
über Vierzehnjährige ohne Begleitung ausgenommen werden. 3. Die
Pflegli«ge begeben sich zum Kurgebrauche in die Erholungsstätte, und
zwar müssen die über den Tag Verpflegten um S Uhr, die nur
über Nacht Aufgenon menen um 6 Uhr in der Erholungsstätte an-
wesend sein. Die Ersteren erhalten ein zweireS Frühstück, das Mittag¬
essen und die Vrspermahlzeit, die Letzteren das Nachtmahl und daS
Frühstück. Die Liegekur wird nach Vorsckrift deS Arztes gehalten.
Die nur für den Tag aufgenommenen Pfleglinge verlassen die Er-
holungSstätte um 5 Uhrj die nur für die Nacht Ausgenommenen
können bis 8 Uhr vormibagS in der Erholungsstätte verweilen.
4. Die Pfleglinge dieser Erholungsstätten werden von den Fürsorge»
stellen auSgewählt. 5. Die Pfleglinge werden verhalten, ihr Eß.
besteck, Epuckschalen, Thermometer, allsällig Hausschuhe. Wasch¬
utensilien und Handtücher mitzubrtngen. 6. Die BerpflegSkosten be¬
tragen in beiden Anstalten für den Tag 2ü00 L , für die Nacht
1500 L, für einen Aufenthalt von 24 Stunden 8500 L. 7. In
jeder Erholungsstätte gelangen 10 Freiplötze für den Tag und 10
Freiplätze für die Nacht einschließlich der Pfleglinge mit 24 ständigem
Aufenthalte, für die 2 Freiplätze ( 1 Tag« und 1 Nachtfreiplatz) in
Anrechnung kommen, zur Vergebung. 8. Die KrankenversicherungS.
anftalt der städtischen Angestellten und Bediensteten vergütet für
ihre Mitglieder nur den Aufenthalt bei Tag, beziehungsweise einen
solchen von 24 Stunden zur vollen Höhe, für deren Angehörige
mit Zweidrittel deS vollen Verpflegssatzes. S. Für den Betrieb der
Erholungsstätte Lainz wird genehmigt: Dem Primarius Dr . Zoffcon
rin Entgelt von 80.000 L für den Monat , drei weiblichen
Pflegerinnen aus dem Stande der Pflegerinnenschule im Allgemeinen
Kcankenhause gegen Verköstigung wie für die Kranken, beziehungs¬
weise freie Station und Fahrtvergütung, 6 Pfleglingsarbeiter aus
dem Stande der Pfleglinge deS VersorgungShauseS gegen dir
normalmäßige tägliche Vergütung für PfleglingSarbeiter. Für den
Betrieb der Erholungsstätte nächst Bellevue wird genehmigt:
Frau Dr . Schmitz gegen nachträglich festzusetzende Remuneration,
1 mit der Führung der administrativen Geschäfte betrauter Beamter
aus dem Stande der M .Abt. 9 gegen nachträglich festzusetzende
Remuneration, 8 Pflegerinnen aus dem Stande der Pflege¬
rinnenschule im Allgemeinen Krankenhause gegen Verköstigung
wie für die Kranken, beziehungsweise freie Station und Fahrtvrr-
gütung, an Küchenpersonal4 Personen, und zwar 1 Köchin, 1 HilsS»
köchin und 2 Hilfskräfte. Der mit der Führung betraute Beamt»
erhält dir Krankenkost gegen Bezahlung. 10. Der Betrag von
959.200 L zur Ergänzung der inneren Einrichtung, soweit sie nicht
aus den vorhandenen Beständen der M.Abt. 9, beziehungsweise
des städtischen Gesundheitsamtes beigestellt werden kann, wird auf
den Kredit von 33 Millionen Kronen (AusgabSrubrik S06/4) für
den Betrieb der Erholungsstätten für 1922 verwiesen und genehmigt.
11. Die BetrirbSführung der zu eröffnenden Erholungsstätten wird
in administrativ technischer Beziehung durch die M Abt. 9 besorgt.

(AuSsch. Z. 7S4. M .Abt. 8, 70626.) AuS dem Erträgnisse deS
am 18. Dezember 1921 abgehaltenen zweiten allgemeinen Sammel¬
tages für die Armen Wiens werde« den Vorständen der Fürsorge,
inftitute rund 50 Prozent zur freien Verteilung an die Bedürftigen
ihres Bezirkes überlassen, und zwar dem 1. Bezirke 2H0.000 L,
dem 2. Bezirke 1,000.000 L, dem 3. Bezirke 1,000.000 L, dem
4. Bezirkr 250.000 L, dem 5. Bezirke 900.000 L, dem « Bezirke
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800 .000 L , dem 7 . Bezirke 800 .000 L , dem 8 . Bezirke 200 .000 L,
dem 8 . Bezirke 800 .000 ll , dem 10 . Bezirke 1,000 .000 L , dem
11 . Bezirke 500 .000 L , dem 12 . Bezirke VVS.000 L , dem 13 . Be¬
zirke 800 .000 L , dem 14 . Bezirke 500 .000 L , dem 15 . Bezirke
400 .000 L . dem 1« . Bezirke 1,000 .000 L , dem 17 . Bezirke
700 .000 L , dem 18 . Bezirke 800 .000 L . dem 19 . Bezirke
600 .000 L , dem 20 . Bezirke 900 .000 L , dem 21 . Bezirke
800 .000 daher zusammen 13,500 .000 L . Die Vorstände der
Fürsorgeinstitute sind jedoch zur genauen Rechnungslegung über
dir vorgenommene Verteilung verpflichtet.

Der Berichterstatter teilt die zur Durchführung vorbereiteten
Maßnahmen hinsichtlich Einstellung der TchaltungSbeiträge ohne
TeuerungSzuschüfse mit . (M .Abt . 8 , 70971/22 ; z. K .)

GR . Panosch  stellt hiezu den Antrag , ehestens eine Vor¬
lage betreffend die zeitgemäße Regelung der ErhaltungSbeiträge aus»
zuarbeiten . (Angenommen .)

(AuSsch . Z . 7K7 , M .Abt . 9 , 6720 .) Der Magistratsbericht
betreffend Ferienaufenthalt von Kindern deS VI . und VII . städtischen
Waisenhauses auf Schloß Rappottenstein in Niederöstelreich wird
genehmigend zur Kenntnis genommen.

(AuSsch . Z . 746 , M .Abt . 9 , 6704 .) Der Magistratsbericht
betreffend die Kündigung des Vertrages über das Barackenlager
Jedlesee mit Miß Helen Levin wird genehmigend zur Kenntnis
genommen.

(AuSsch . Z . 731 , M .Abt . 7/L . 231 .) Der Entsendung von
70 Kindern mit dem Befunde 8 und 3 » zur Erholungsfürsorge in
die höhere Fachlehranstalt nach Königstetten durch doL Wiener
JugendhilfSwerk wird zugestimmt . Al « VerpflegSkosten der Eltern
sind durchschnittlich 600 L für Kind und Tag einzuheben . Zahlungs¬
unfähigkeit schließt die Entsendung nicht auL . Die Kosten sind,
soweit sie nicht durch „ Wijug " -Zufchüsse und Elternbeiträge gedeckt
sind , von der Mogistratsabteilung 7 auS dem Kredite der ErholungS-
sursorge 1922 , Ausgabsrubrik 802/3 , zu decken.

Berichterstatter GR . Dr . Grün:
(AuSsch . Z . 730 , M .Abt . 12 , 15802 .) Dem städtischen Ober»

bezirkLarzte Dr . Viktor Gegenbaurr wird für die Teilnahme an der
Tagung der „Freien Vereinigung für Mikrobiologie in Würzburg"
Anfang Juni 1922 rin Zuschuß von 4S .000 L genehmigt.

(AuSsch . Z . 732 , M .Abt . 12 , 19595 ) Für die weitere Be¬
handlung und Verpflegung der Ruhrkranken in der Ruhrabteilung
der Heilanstalt „ Spinnerin am Kreuz " werden für den Monat
Juni 1922 5,500 .000 L genehmigt , welche «us AuSgabLrubrik 805/3
„EpidemirauLlagen " gedeckt sind.

Berichterstatter GR . Grünfeld:
(AuSsch . Z . 766 , M .Abt . 18 », 1175 .) Zur Beschaffung von

Arbeiterkontrolluhren für den Zentrolfriedhof wird ein Betrag von
5 Millionen Kronen , der auf Ausgabsrubrik 807/1 Ir bedeckt ist,
genehmigt.

(AuSsch . Z . 744 . M .Abt . 13 , 5335/21 .) Die Gemeinde Wien
ist unter ausdrücklicher Ablehnung einer Verpflichtung bereit , der
Marie Pietsch als Entschädigung für den ihr vom Dornbacher Fried¬
hofe abhanden gekommenen Grabstein den Betrag von 5000 L
unter der Bedingung zu zahlen , daß Marie Pietsch auf alle weiteren
Ansprüche gegen die Gemeinde verzichtet.

Der Antrag deS GR . Panosch,  den EntschädigungSbetrag
mit 10 .000 L festzusetzen , wird abgelrhnt.

(AuSsch . Z . 733 , M .Abt . 18 . 1488 .) Dem Matthias Hajnik
wird daS im Depot deS Hernalser Friedhofes unter Lager Nr . 5
lagernde , heimgefallene Grabkreuz samt Sandsteinsockel um den
Betrag von 5000 L überlaffen.

(AuSsch . Z . 753 , M .Abt . 13 , 2948 .) Die Ersatzgrabzuweisung
an Rudolf HradSky im Ottakringer Friedhofe wird genehmigt.

(AuSsch . Z . 756 , M .Abt . 18 , 1231 .) Der Hilfsarbeiter Franz
Sklar wird bis auf weiteres mit dem Aufsichtsdienste im Schmelzer
Friedhof « betraut . Als Entschädigung für diese Dienstleistung wird
dem Genannten der Genuß der in diesem Friedhofe befindlichen
Raturalwohnung und daS Recht der GraSfechsung zugrbilligt.

Berichterstatterin GR . Amalie Pölzer:
(AuSsch . Z . 735 , M .Abt . 8 , 89604 .) Die Wahl de , Wenzel

Amstler zum Obmannstellverireter und deS Rudolf Sommer zum
Schriftführer der 8 . Sektion deS Fürsorgeinstitutes Hernals wird
mit der Funktionsdauer bis 31 . Dezember 1925 bestätigt.

(AuSsch . Z . 736 , M .Abt . 8 , 10681 .) Die Wahl deS Julius
Bauer zum Obmanne , deS Isidor RoSler zum Obmannstellvertreter,
deS Franz Gaschler zum Schriftführer und deS Rudolf Gatter zum
Schriftsührerstcllvertreter , sämtliche der 14 . Sektion deS FLrsorge-
instituteS Hernals , wird bestätigt.

(AuSsch . Z . 737 , M .Abt . 8 , 10630 .) Die Wahl deS Karl
Allram zum Obmann , de« Ludwig Schallauer zum Obmannstell¬
vertreter , deS Karl Seegner zum Schriftführer und deS Josef
Grüner zum Schriftführerstellvertreter , sämtliche der 13 . Sektion
deS Fürsorgeinstitutes Hernals , wird bestätigt.

(AuSsch . Z . 739 , MAbt . 8 , 53074 .) Die Wahl der Mila
Kürti , Hermine Moravetz und deS HanS Plach zu Fürsorzeräten
deS FürsorgeinstituteS Margareten wird bestätigt , hingegen die
Bestätigung der Wahl der Hermine Fried auS dem im Berichte
angeführten Grunde versagt . '

(AuSsch Z . 740 , M .Abt . 8 , 58126 .) Die Wahl deS AloiS
Dimter zum Fürsorgerate deS Fürsorgeinstitutes Leopoldstadt wird
bestätigt.

(AuSsch . Z . 741 . M .Abt . 8 , 64254 .) Die Wahl deS Josef
Hubacek zum Schriftführer der 5 . Sektion d«S FürsorgeinstituteS
Favoriten wird mit der FunktionSdauer bis 31 . Dezember 1925
bestätigt.

(AuSsch . Z . 742 , M .Abt . 8 , 66572 .) Die Wahl de , HanS
Richter zum Schriftführer und des Wilhelm Reitler zum Rechnungs¬
prüfer im Fürsorgeinstitute Mariahilf wird mit der Funktions¬
dauer bis 31 . Dezember 1925 bestätigt.

Berichterstatter StR . Prof . Dr . Tandler:
(AuSsch . Z . 749 , M .Abt . 8 , 5029 .) Dem AntoniuSasyl,

15 . Pouthongaffe 20 wird für die daselbst untergebrachten , im
Genüsse eine « ErhaltungSbeitrageS stehenden Personen vom 1. Juli
1922 an und vorbehaltlich der Ueberprüfung ihrer AnstaltS-
bedürstigkeit sowie der Regreßnahme an etwaigen alimentationS-
pflichtigen Angehörigen ein VerpflegSkostenbeitrag von 800 L
täglich bewilligt.

(AuSsch . Z . 748 , M .Abt . S. 61127 .) Dem Hause der Barm¬
herzigkeit zur Pflege armer Unheilbarer im IS . Bezirke wird vom
1. Juli 1922 angefangen für jeden daselbst untergebrachten , vor
der Aufnahme im Genüsse eines ErhaltungSbeitrageS gestandenen,
nach Wien zuständigen Pflegling und vorbehaltlich der jederzeitigen
Ueberprüfung der AnstaltSbedürstigkiit sowie der Regreßnahme an
den etwaigen alimentationSpflichtigrn Angehörigen ein VerpflegS-
kostenbeitrag von 1000 L für den Tag bewilligt.

Berichterstatter Ob .Mag .R . Dr . Hornek:
(AuSsch . Z . 759 , M .Abt . 7 , Ff 264 .) Die Errichtung einer

Nebenstelle deS Bezirksjugendamtes FünfhauS unter der Bezeichnung
„Bezirksjugendamt Hietzing " im AmtSgebäude de , magistratischen
Bezirksamtes für den 13 . Bezirk wird genehmigt.

(AuSsch . Z . 726 , M .Abt . 7 , V 321 .) Die vorgelegte Rechnung
im Betrage von 126 . 113 L über photographische Vervielfältigungen,
beziehungsweise Vergrößerungen von Bildern über daS Kinderelend
im allgemeinen , Wohnungsnot , Schuh - und Kleiderrlend im
besonderen sowie über städtische Jugendsürsorgeeinrichtungen wird
genehmigt und daS Jugendamt beauftragt , deren Liquidierung
sofort zu veranlassen.

Berichtrrstatterin GR . Leopoldine Glöckel:
(AuSsch . Z . 758 , M .Abt . 7 , Vk 803/21 .) Dir Reinigung,-

gebühren für den Hausbesorger deS städtischen ZinShauseS 3 . Land»
straßer Hauptstraße 96 , Ignaz Schenk , im Betrage von 1500 L für
den Monat werden rückwirkend vom 1. Dezember 1921 genehmigt.
Die Ausgabe findet auf Rubrik 608/3 „ Bestrllungen " Bedeckung.

Folgende Geschäftsstücke werden dem Stadtsenate  vorgelegt -'
Berichterstatter SlR . Prof . Dr . Tandler:

(AuSsch . Z . 728 , M .Abt . 9 , 5894 .) Ankauf einer Knh für
die Kiuderheilanstalt Bad Hall.
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(AuSsch . Z . 757 , M .Abt . 7 , X 16/21 , 11/20 .) Zuschußkredit
für den Anschluß der TageSerholungSstätte in PötzleinSdorf an die
Fernsprechleitung der Freiwilligen Feuerwehr in PötzleinSdorf.

Berichterstatterin GR . Adele Bartisal:
(AuSsch . Z . 743 , M .Abt . S , 6301 .) Zuschußkredit für die

Wiener Versorgungshäuser.
Berichterstatter GR . Grünfeld:

(AuSsch . Z . 764 , M .Abt . 13 s , 1174 .) Ueberlassung einer
Dspprlgruft an Prinz Theodor Jpsilanti im Wiener Zenlralfriedhose.

(Aussch . Z . 719 , M .Abt . 18 », 1004 .) Ablehnung der Ueber-
nahme der dauernden Ausschmückung de« eigenen Grabes deS
HofschauspirlerS Josef Altmann.

(AuSsch . A . 750 , M .Abt . 13 , L414 .) Erneuerung deS
verfallenen » indergrabeS durch Lorenz Pfister im Simmeringer
Friedhöfe.

(AuSsch . Z . 751 , M .Abt . 13 , 2826 .) Grabstellgebühr für ein
Grab im Hietzinger Friedhofe.

(NuSsch . Z . 75S , M .Abt . 13 , 2992 .) Graberwerbung im
Mridlinger Friedhofe durch Andreas Haslinger.

(AuSsch . Z . 754 M .Abt . 13 , 2718 .) Gruftplatzerwerbung im
Heiligenstädter Friedhofe durch Dr . Anton Weiser.

(AuSsch . Z . 755 , M .Abt . 13 , 2413 .) Nachträgliche Erwerbung
eigener Gräber durch Lorenz Pfister.

(AuSsch . Z . 765 , M Abt . 13 a , 1155 .) Widmung eine«
Ehrengrabes für Musikprofessor Theodor Leschetitzky.

Folgende Geschäftsstücke werden dem Gemeinderate
vorgelegt:

Berichterstatter StR . Prof . Dr . Tandler:
(AuSsch . Z . 745 , M .Abt . 9 , 4416 .) Errichtung einer zweiten

Beobachtungsabteilung im Zentralkinderheime der Stadt Wien.
(AuSsch . Z . 729 , M .Abt . 9 , 5688 .) Die Pflege - und die

Stillzubußen der Ammen des Zentralkinderheime « der Stadt Wien
werden ab 1. Juli 1922 für daS Nebenkind und Tag erhöht.

(AuSsch . Z . 760 , M .Abt . 7 . 4 16/22 . II1/8 .) Herstellung
einer Wasserleitung und einer Duschevorrichmng auf der TagcS-
erholungSstätte Hütteldorf.

Berichterstatterin GR . Adele Bartisal:
(AuSsch . Z . 747 , M .Abt . 9 , 6497 .) Verzicht auf Nachlässe

von Pfleglingen der städtischen Humanitätsanstalten.

Berichterstatter GR . Dr . Grün:
(Au «sch. Z . 727 , M .Abt . 9 , 4916 .) Uebernahme der

Garderoben deS Krankenhauses der Stadt Wien in Lainz in den
Eigenbetrieb der Gemeinde Wien.

Berichterstatter GR . Grünfeld:
(AuSsch . Z . 705 , M Abt . iS a , 1048 .) Fürsorgeabgabe von

den abgabepflichtigen Betriebszweigen deS ZentralfriedhofeS.

Ausschuß
für technische Angelegenheiten.

Bericht
über die Sitzung vom 23 . Juni 1922.

Vorsitzende : Die GNe . Ing . Biber  und Karl Schmid
Amtsf . StR . : Siegel.
Anwesende : Die GRe . Angeli , Jser , Kopkiva,

Körbler,  Rudolf Müller (17 . ), Schneider , Schütz,
Smutny und Wettengel;  ferner Stadtbaudior . Ing.
Fiebiger,  Ob .BauR . Ing . Fiedler,  die BauRe . Ing.
Stolz,  Ing . Hula  und Ing . Schmid,  Mag .R . Dr.
Tischler  und BauJnsp . Ing . Schönbrunner.

Entschuldigt : GR . Eilend.
Schriftführer : BauJnsp . Ing . Kitzler.
GR . Ing . Biber  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter GR . Schmid:
(AuSsch . Z . 980 , M .Abt . 35 , 1294 .) Die Erhöhung de«

bisherigen Betrages von 30 000 auf 130 .000 X für die Gestattung
zur Ausübung des FriseurgewerbeS im Herrenbade 1 . und 2 . Klasse
deS städtischen Strandbades „ Gänsehäufcl " wird unter den vom
Magistrate gestellten Bedingungen genehmigt.

(Aussch . Z . 988 , M .Abt . 25 , 1318 .) Für Betrieb - zwecke der
städtischen Dampfwäscherei 12 . Schwenkgaffe wird die Anschaffung
von 5000 kg Kernseife zu dem in den Betriebseinnahmen bedeckten
Kostenbeträge von 8,250 .000 X genehmigt.

Berichterstatter StR . Siegel:
(Aussch . Z . 983 , M .Abt . 23 , 485 .) Die für die Fertigstellung

deS WohnhauLbaueS 2 . Wehlistraße 160/182 erforderlichen Bau¬
tischlerarbeiten im bedeckten Betrage von 84,087 .171 X werden an
die Firma Johann Wanacek übertragen.

(AuSsch . Z . 953 , M .Abt . 33 , 1299 .) Die Beschaffung von
Betonsand , doppelt gewoifenem Donausand , Wellsand und Maurer¬
sand wird genehmigt und die Lieferung von Betonsand der Firma
Joses Wolf , die Lieferung von doppelt geworfenem Donausand der
Wiener Baustoffe -A.- G ., die Lieferung von Donauwellsand der
Quarzsandindustrie -A.- G . und die Lieferung von Maurersand der
Firma Donausand » und Holzhandelsgesellschaft m . b. H . Maier L
Zander übertragen . Die Gesamtkosten von 33,000 .000 X , welche
in dem diesbezüglichen Sachkredite , beziehungsweise in den Ein¬
gängen auS der allgemeinen MietzinSabgabe bedeckt sind , werden
genehmigt.

(AuSsch . Z . 951 , M .Abt . 88 , 1298 .) Die Beschaffung von
Betonschotler (Betonsand ), Pflasterersand , Maurersand und Wellsand
für den Bau Wien , 3 . Drorygafse wird genehmigt und die Liefe¬
rung von Betonsand und Pflastererfand der Wiener Baustoffe -A .- G.
und die Lieferung von Maurersaud und Wellsand der Firma
Michael Manko übertragen . H)ie Gesamtkosten von 36,OOO .OoO X,
welche in dem diesbezüglichen Sachkredite , beziehungsweise in den
Eingängen auS der allgemeinen MietzinSabgabe bedeckt sind , werden
genehmigt.

(AuSsch . Z . 967 , M .Abt . 84 . 1688/21 .) Die vom Magistrate
durchgeführten Berhandlungen in Angelegenheit der Erhöhung der
Jagdpachtzinse der HabSburg -Lothringen ' schen Vermögensverwaltung
und deS Franz Dörner werden zustimmend zur Kenntnis genommen.
Die Zustimmung zum Eintritte deS Ludwig Dörner als Mitpächter
in den mit Franz Dörner abgeschlossenen Jagdpachtvertrag wird
von dem Erlag eines Betrages von 200 000 X abhängig gemacht.

(AuSsch . Z . 984 , M .Abt . 23 , 89tt .) Die für den Neubau de«
KleinwohnungShauseS 16 . Stillfriedplatz — Enenkelstraße — Ottakringer
Straße erforderlichen Gpenglrrarbeiten werden an die Firma Ignaz
Skopek vergeben . Die besonderen Bedingnifse für die Spcngler-
arbeiten werden genehmigt.

(AuSfch . Z . 952 , M .Abt . 32 . 1800 .) Die Beschaffung von
Betonsand , Pflasterersand , Wellsand und Maurersand für den Bau
von Bolkswohnungen Wien , 16 . Balderichgafse , wird genehmigt
und die Lieferung von Betonsand und Maurersand der Firma
I . Jäger und R . Daber , die Lieferung von Pflasterersand der
Firma Maier L Zander und die Lieferung von Wellsand der Firma
Oesterreichische Quarzsandindustrie -A .-G . übertragen . Die Gesamt-
koften für die Beschaffung dieser Baustoffe im Gesamtbeträge von
14,000 .000 X , welche in den diesbezüglichen Gachkrediten , be¬
ziehungsweise in den Eingängen auS der allgemeinen MietzinS¬
abgabe bedeckt sind , werden genehmigt.

Berichterstatter GR . Müller:
(AuSsch . Z . 896 , M .Abt . 28 , 825 .) Die Erneuerung de«

HolzstöckelpflasterS in der Westbahnstraße von der Zieglrrgasse bis
zur graphischen Lehr - und Versuchsanstalt im 7 . Bezirke wird mit
einem bedeckten Kostenerfordernifse von 35 Millionen Kronen ge¬
nehmigt . Die Arbeiten werden nach den Magistratsanträgen ver¬
geben.

(Aussch . Z . 977 . M .Abt . 28 . 1581 .) Der Firma Feld - und
Jndustriebahnwerke Dr . Brukner L Pollitzer in Wien werden auS
den Vorräten der Gemeinde Wien 20 alte ordinäre Pflaster¬
steine zum Preise von SO X für ein Stück gegen vorherigen Erlag
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des Kaufschillings und Abfuhr der Steine auf eigene Kosten käuflich
überlassen.

(AuSsch. Z. 978. M.Abt. 29, 1373.) Die Asphaltumlegung
der Operngafse zwischen Ring und RevolutionSplatz im 1. Bezirke
wird mit einem bedeckten Gesamtkostenerforderniffe von 42 Mil¬
lionen Kronen genehmigt. Die erforderlichen Arbeiten werden nach
den MagistratLanträgen vergeben.

lAuSsch. Z. S79, M.Abt. 33, 1417.) Die Instandsetzung deS
KleinsteinpflastrrS in der AltmannSdorfer Straße zwischen Breiten-
surtrr Straße und dem Linienomte im 12. Bezirke(1. Teilstrecke)
wird mit einem bedeckten Kostenerforderntssevon 15,200.000 L
genehmigt. Die Arbeiten werden dem Pflasterermeister Konrad
Drescher übertragen.

(AuSsch. Z. 982, M.Abt. 28. 1538.) Die Umpflasterung beim
Schottentor im 1. Bezirke anläßlich der GleiSumlegung der städti¬
schen Straßenbahnen wird mit dem bedeckten Gesamtkostenerforder¬
nisse von 7 Millionen Kronen genehmigt. Die Erd»und Pflasterungs¬
arbeiten sowie die Fuhrwerksleistungen werden dem Pflasterrr-
meistcr Konrad Drescher übertragen.

(AuSsch. Z. 990, M.Abt. 28, 83.) Die in Durchführung be¬
griffenen Anschüttungsarbeiten längs des zukünftigen Landstraßer
Gürtels zwischen der Töblerhosstraße und Schlachthauebahn einer¬
seits und der längs der Szallasenbahn und Schlachthausbahn ver¬
laufenden Gräben außerhalb des Gürtels im 11. Bezirke anderseits
werden zustimmend zur Kenntnis genommen.

Berichterstatter GR. Jser:
(AuSsch. Z. 978, M.Abt. 22. 1269.) Dem Ankauf von

Schnittholz im beantragten Ausmaße für den Stadtgartenbetrieb
wird zugestimmt. Die Lieferung wird der Firma „Gemeinwirtschaft-
liche SiedlungS- und Baustoffanstalt" übertragen. Der erforderliche
bedeckte Betrag von 4,107.900 L wird genehmigt.

(AuSsch. Z. 989, M.Abt. 23, 646.) Der Mießbachgarten im
12. Bezirke, Vivenotgasse 58, wird dem Arbeitervereine„Kinder¬
freunde" unter den vom Magistrate aufgestellten Vertragsbedingungen
auf fünf Jahre und um einen jährlichen AnerkennungSzinS von
1000 L für Zwecke der Kinderfürsorge überlasten.

Berichterstatter GR. Schneider:
(AuSsch. Z. i-68, M.Abt. 38, 2857.) Die notwendigen In»

standsetzungSarbciten im Schulgebäude5. Embelgasie 46/43 werden
mit dem bedeckten Kostenbeträge von 2,150.000 L genehmigt. Die
Vergebung der Arbeiten hat im kurzen Wege zu erfolgen.

(AuSsch. Z. 969, M.Abt. 26, 2855.) Die notwendigen Jn-
stgndsetzungSarbeiten im städtischen Schulgebäude3. Salmgaffe 19
werden mit dem bedeckten Kostenbeträge von 2,940.000 bl ge¬
nehmigt. Die Vergebung der Arbeiten hat im kurzen Wege zu er¬
folgen.

(AuSsch. Z. 970, M.Abt. 26, 3854.) Die notwendigen Jn-
standsetzungSarbeiten im städtischen Schulgebäude3. Hegergasse 20
werden mit dem bedeckten Kostenbeträge von 3,450.000 L genehmigt.
Die Vergebung der Arbeiten hat im kurzen Wege zu erfolgen.

(AuSsch. Z. 972, M.Abt. 22, 1316.) Die Gebühr für die
Besteigung des Turmes im Türkenschanzparke wird ab 1. Juli 1923
an Sonn- und Wochentagen auf 50 L und für Kinder an Wochen¬
tagen auf 30 L erhöht. Der amtsführende Stadtrat der Geschäfts»

* gruppeV wird ermächtigt, allfällige weitere Regelungen dieser
Eintrittsgelder zu verfügen.

(AuSsch. Z. 974, M.Abt. 27. 1917.) Die Einführung einer
elektrischen Straßenbeleuchtung im 1. Bezirke, Wollzeilc, wird mit
dem bedeckten Kostenbeträge von 3 3 Millionen Kronen genehmigt
und die Arbeiten den österreichischen SirmenS-Schuckert-Werken
30. Bezirk, Engerthstraße 150 übertragen.

(AuSsch. Z. 97S, M.Abt. 38, 933.) Die Erneuerung deS An¬
striches am eisernen Tragwerke des GehstegeS über die Stadtbahn
im Zuge der Degengafle im 16. Bezirke mit dem bedeckten Kosten-
erfordernifle von 2,110.000 L wird genehmigt. Die Anstreicher¬
arbeiten werden der Firma gemeinnützige Baugesellschaft„Grund¬
stein" übertragen.

(AuSsch. Z. 981, M-Abt. 33, 933.) Der Sachkredit für die
mit Beschluß deS GememderatSauSschufscs für technische Angelegen¬

heiten vom 24. Mai 1922, Aussch. Z. 785, bewilligte Ausführung
von Eisenbauarbeiten am Tragwerke der Rotundenbrücke über den
Donaukanal wird von 8,614.000 um das bedeckte Mehrerfordernis
von 6,629.000 L auf 15.343.000 L erhöht.

(Aussch. Z. 935, M.Abt. 83, 503.) Dem Ansuchen de« Johann
Haidinger um Gewährung einer Erhöhung der Entschädigung für
die Bereithaltung von Zillen für die Aufrechterhaltung des Ver¬
kehres bei UeberschwemmungSgefahren von 250 L auf 1250 L
per Zille ab 1. Juli 1923 wird unter den vom Magistrate ge¬
stellten Bedingungen Folge gegeben. Für daS auf das folgende
Vcrwaltungsjahr entfallende Erfordernis ist bei Aufstellung de«
Hauptvoranschlages für daS Verwaltungsjahr 1923 Vorsorge zu
treffen.

(Aussch. Z. 987. M.Abt. 24, 1591.) Die Auswechslung der
Siederohre der beiden Niederdruckdampskeffel der städtischen Knaben-
und Mädchenbürgerschule 10. Pernerstorfergaffe30, Erlachgaffe 91,
wird mit dem bedeckten Kostenerfordernisievon 3,309.000 IL ge¬
nehmigt und die Durchführung dieser Arbeiten den städtischen Werk¬
stätten übertragen.

Berichterstatter GR. Schütz:
(AuSsch. Z. 966. M.B.A. 13, 896/11/31.) Di« der gemein¬

nützigen Bau- und Wohnungsgenoffenschaft„Gartensiedlung", reg.
Gen. m. b. H. in Wien zu erteilende Bewilligung zur Erbauung
dreier Gruppen von je vier Einfamilienhäusern auf den der ge¬
nannten Genoffenschaft im BaurechtSwege zur Verfügung gestellten,
mit Gemeinderatsbeschluß vom 7. Oktober 1921, P . Z. 11124,
zugesicherten Bauparzellen am Flötzersteige im 13. Bezirke wird
bestätigt.

(AuSsch. Z. 971, M.B.A. 19, 1296.) Die dem Dr. Otto
Biach und der Margit Biach zu erteilende Bewilligung zur Er¬
bauung eines Wohnhauses auf der Liegenschaft Einl.-Z. 210, 244,
249 Grundbuch Unter-Döbling an der ParadiSgaffe im 19. Bezirke
wird unter den vom Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt.

Antrag deS GR. W,tt «ngel:  Der Magistrat wird ange¬
wiesen, alle Bauansuchen in Hinkunft mit tunlichster Beschleunigung
zu erledigen. (Angenommen.)

(AuSsch. Z. 922, M.Abt. 3«, 4203.) Die dem Franz Hanusch
zu erteilende Baubewilligung für bauliche Umgestaltungen im Hause
5. Ramperstorffergaffe69 wird bestätigt.

(Aussch. Z. 964, M.B.A. 19, 2250.) Die dem Heinrich
Kinder und Mitbesitzer zu erteilende Baubewilligung für die Er¬
richtung eines GärtnerhauseL auf der Liegenschaft Einl.-Z. 474 deS
Grundbuches Heiligenstadt an der Wildgrubengaffe wird unter den
vom Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt.

(AuSsch. Z. 965, M.Abt. 40, 1844/21.) Die Baubewilligung
für die Herstellung dreier Lichteinfallsschächte beim Hause Einl.»
Z. 1270 deS 1. Bezirkes, Gluckgaffe2, Ecke Tegetthoffstraße 4,
wird unter der vom Magistrate gestellten Bedingung bestätigt.

(AuSsch. Z. 991, M.Abt. 86, 4147.) Die dem Lhaim RoneS
zu erteilende Baubewilligung zu baulichen Umgestaltungen in dem
der Gemeinde Wien gehörigen Hause1. Wachtlgaffr1, darin be¬
stehend, daß im Geschäftsräume deS Bewerbers im Erdgeschosse
links vom HauSeingange zwei Türöffnungen gegen den Hausflur
abgemauert und ein Türdurchbruch hergestellt werden sollen, wird
bestätigt.

(AuSsch. Z. 992, M.Abt. 36, 1565.) Die der Firm- Juliu»
Meinl A.-G. zu erteilende Baubewilligung zur Bergrößerung deS
in der linken Feuermauer deS Hauses 1. Franziskanerplatz 5,
Eigentum der Gemeinde Wien, befindlichen KellereinwursschachteS
in der Durchfahrt gegen die Ballgafle zu wird bestätigt.

Dem Stadtsenate  wird folgendes Geschäftsstück vorgelegt:
Berichterstatter GR. Echmid:

(AuSsch. Z. 975, M.Abt. 25, 1336.) Erhöhung der Bäder¬
preise.

Dem Gemeinderate  wird folgendes GeschäftSstücke vor¬
gelegt:

Berichterstatter StR . Siegel:
(AuSsch. Z. 986, M.Abt. 32. 1301.) Auschußkredite für die

städtischen Baustoffwerke sür das zweite Halbjahr 1921.
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Ausschuß
für

Ernährungs- und Wirtschastsaugelegenheiten.
Aerichl

über die Sitzung vom S. Juli 1922.
Vorsitzender: GR. Jser.
AmtSf. StR . : Kokrda.
Anwesende: VB. Hoß und die GRe. Benisch , Feld¬

mann,  Emmy Freundlich , Hackl , Hedorfer , Huber,
Komrowsky , Linder , Lötsch,  Josef  Müller , Preyer,
Reininger , Schön , Schmutzer , VavrouZek , Franz
Witzmann und Johann  Witzmann , ferner Ob.Mag.R.
Dr.  Wanschura , Mag.Sekr.  Hampel , Vet.Amtsdior. Dr.
Juritsch und Marktamtsdior.  Winkler.

Entschuldigt: Die GRe.  Alt und  Grölig.
Schriftführer: Kzl.Akz. Muck.

Berichterstatter SM . Kokrda:
(AuSsch. Z. SIS, M.Abt. 45. 8989.) 1. Der Magistrat wird

ermächtigt, beim Bezirksgerichte Leopoldstadt, Abt. XVII, den An¬
trag zu stellen, daß in der Sache . . . . von einer weiteren Ver¬
nehmung der Sachverständigen zur Sicherung von Beweisen Abstand
genommen wird.

2. Der Magistrat wird ermächtigt, die gerichtlich bestimmten
Gebühren der Sachverständigen Melcher und Zwerina mit dem
Betrage von je 430.000 X mit Rücksicht darauf, daß diese den
Minimalhonoraransötzen der Zrntralvereinigung der Architekten
Oesterreichs entsprechen, zur Auszahlung zu dringen.

(AuSsch. Z. 840, M.Abt. 44/111, 20/11.) Die Tarifposten1
und 2 deS städtischen PreiStarifes Nr. 38 (Buchbinderarbeiten) vom
Jahre 1S12 werden vom 1. Juni 1823 an um 120.000 Prozent
und vom 12. Juni 1822 an um 148.000 Prozent, die Tarif¬
posten3 bis S, 14 bis 1», SS bis 52, 56 bis 67, 78 bis 8S.
94 biS 100 vom 12. Juni 1923 an um 190.000 Prozent erhöht.

Berichterstatter GR. Bcnisch:
(AuSsch. Z. 841, M.Abt. 45, 3151.) Die Gemeinde Wien

als Grund« und zukünftige ObjcklSeigentümerin erteilt dem AloiS
Böhm dif Zustimmung, die in dem mit 15. Mai 1922 vorgelegten
Plänen vorgesehenen Abänderungen von dem bereits genehmigten
PcojektSplane, vorbehaltlich deS anstandslosen Ergebnisses der Bau¬
verhandlung anläßlich der PlanauSwechSlung, durchzuführen.

(AuSsch. Z. 842, M.Abt. 45. 8170.) Die Gemeinde Wien als
Grundeigentümerin erteilt dem Hilfsvcreine der Baptisten Oester¬
reichs als Inhaber des BaurechteS auf einem Teile der Kat.»
Parz. 83S, inneliegend in Einl.-Z. 806 des Grundbuches für den
6. Bezirk, und einem Tcilstücke der Kat.-Parz. 1583, öffentliches
Gut, dir Genehmigung zur Ausführung eines Wohn- und Saal-
gebäudeS nach den vorgelegten Bauplänen unvorgreiflich der Ge¬
nehmigung durch die Baubehörde.

(AuSsch. Z. 648, M.Abt. 45, 40S3.) Die Gemeinde Wien
namens deS Wiener BürgerspitalsondS als Grundeigentümer erteilt
vorbehaltlich deS anstandslvsen Ergebnisses der Bauverhandlung
über d»S Ansuchen deS Anton Kopal die Zustimmung zur Errichtung
eines provisorischen Objektes, enthaltend eine Wächterwohnung und
einep Pferdestall auf dem Pachtgrunde.

' (AuSsch. Z. 818, M Abt. 36. 3437/I/k.) Das Ansuchen der
Prtronclla Trümmer um Bewilligung zur Ausstellung eines Trafik»
kiodkeS im 1. Bezirke wird guS gruuvsätzlichen Erwägungen ab-
gelchnt.

(AuSsch. Z. 849, M.Abt. 36, 3571/1,? .) DaS Ansuchen des
Alfred Dlavik um Bewilligung zur Ausstellung eines TrafikkioSkeS
im 1., 8. ober 8. Bezirke wird abgclehnt.

(AuSsch. Z. 862. M.B.A. 12, 2815.) Die vom M.B.A. 12
dem Adolf Frischler zu erteilende Bewilligung, auf der dem Wiener
BürgerspitalsondS gehörigen Liegenschaft Einl.-Z. 11S3 Grundbuch
Unter-Meidlung einen gemauerten FadrilSschlot von 35 m Höhe zu

errichte«, wird genehmigend zur Kenntnis genommen und zur Br'
dingung gemacht, daß Rauchverzehrer angebracht werden.

(AuSsch. Z. 868, M.Abt. 4L, 3585.) Die Gemeinde Wien als
Verwalterin deS BürgersPitalfondsgrundeS erteilt dem Hugo Müller
die Zustimmung, auf dem BürgerspitalfondSgrunde Kat.-Parz.1682/33,
Einl.-Z. 5229 im 2. Bezirke, MbSstraße, auf Widerruf laut den
vorgelegten Plänen und vorbehaltlich deS anstandslosen Ergebnisses
der Bauverhandlung eine provisorische Kanzleihütte zu errichten.

Berichterstatter GR. Hackl:
(AuSsch. Z. 371, M.Abt. 42, 744.) Die der Gemeinde Wien

gehörige Gast- und Schankgewerbekonzession in der Gryßmarkthalle,
Abteilung für Biktualieu, wird mit den dazu gehörigen GasthauS-
räumlichkeiten(Wohnung Nr. 4) und der Privatwohnung(Wohnung
Nr. 11) auf weitere drei Jahre, das ist vom 1. August 1922 bis
31. Juli 1925, unter den im Magistratsberichte angeführten Be¬
dingungen an den bisherigen Pächter Adolf Nosek weiter verpachtet.
Im übrigen bleiben die anläßlich der früheren Pachtverlängcrungen
festgesetzten Bedingungen auch weiterhin in Kraft.

Berichterstatter GR. Hedorfer:
(AuSsch. Z. 883, M.Abt. 44/1, 27/24.) Vom 1. Juni 1922

an werden die Aufzahlungen auf die Ansätze des städtischen Preis-
tarifrS Nr. SO (Schultafellieferungen) vom Jahre 191> von 12.000
auf 50.000 Prozent und vom 1. Juli 1922 an von 50.000 auf
80.000 Prozent erhöht.

Berichterstatter GR. Linder:
(AuSsch. Z. 845. M.Abt. 45, 8543.) Die Gemeinde Wien

überläßt dem Ehepaare Eugen und Emilie Günsierger auS Anlaß
der Erbauung eines FamilirnhauseS zur Ergänzung der ihnen eigen¬
tümlich gehörigen Baustelle Einl.-Z. 1441 Grundbuch Währing eine
Teilflkche der Kat.-Parz 867/1, öffentliches Gut, im Ausmaße von
18 48 m? als Bau», beziehungsweise Vorgartengrund unter den
vom Magistrate gestellten Bedingungen.

(AuSsch. Z. 866, M.Abt. 48, 2712.) Dem Elternvereine der
M.B.Sch. Untere Augartenstraße3 wird während der Ferienmonate
deS Schuljahres 1921/22 der Turnsaal obiger Schule an drei
Werktagen— ausgenommen SamStag — in der Zeit von 2 bis
5 Uhr nachmittags gestattet.

(AuSsch. Z. 867, M.Abt. 46, 2103.) Dem tschechischen Ar-
beiterbildungSvereine„velaicLL Lsseäa' wird zur Abhaltung von
Turnübungen die Mitbenützung deS Turnsaales der V.Sch. 21.
Knenberggaffe1 in jedem Montag, Dienstag und Donnertag von
6 bi» 9 Uhr abends gestattet.

(AuSsch. Z. 879, M.Abt. 45, 704, 3489.) Die Festsetzung
der Mietzinse in den neu erbauten Häusern der Siedlung Schmelz
15. Oeversteestraße2—g, 15. Mareschgasie 8/5, 15. Maresch-
platz 3/4, 15. Mareschplatz 5/5 a, 15. Mareschgaffe 14/16 und
15. Wikhoffgaffe 3/5 werden genehmigt.

Berichterstatter GR. Lötsch:
(AuSsch. Z. 837, M.Abt. 45, 1969.) Die Anschüttung deS

städtischen Grundstückes Kat.-Parz. 567/3, Einl.-Z. 97 Stadlau,
wird unter den in der Verhandlungsschrift vom 4. Juni 1919,
M.Abt. 5, 1554, festgesetzten Bedingungen und unter der weiteren
Bedingung nachträglich genehmigt, daß eine weitere Anschüttung deS
nördlich der Gerambgaffe liegenden Teile» dieser Parzelle von nun
an zu unterbleiben hat.

(AuSsch. Z. 908, M.Abt. 45. 2877.) Der Herstellung der
vom Golsklub geplanten Abfriedung der Krieau längs der Haupt¬
allee wird zugrstimmt.

Berichterstatter GR. Johanu Witzmann:
(AuSsch. Z. 844, M.Abt. 46, 8SLS.) Die Gemeinde Wien

widmet die städtische Kat.-Parz. tl31/4 , Einl.-Z. 1118 Grundbnch
Dörnbach im 17. Bezirke, im Ausmaße von «10 w^ als Baugrund
zur Erbauung eines dreistöckigen ZinShauseS.

Folgende GeschäftSstücke werden dem Gemeinderat«
vorgrlegt: '

Berichterstatter StR . Kokrda:
lAuSsch. Z. 870, M.Abt. 42, 2540.) Brandschadrnverficherung

der Tiere am Zrntralviehmarkte St . Marx.
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(AuSsch. Z. 895, M.Abt. 45, 4406.) Grunderwerbung für
die Siedlung„Rosenhägel".

Berichterstatter GN. Linder:
(AuSsch. Z. 869, M.Abt. 42, 2501.) Vergebung deS Wasen-

meistereibetriebes im 21. Bezirke.
Berichterstatter GR. Johann Witz mann:

(AuSsch. Z. 873, M.Abt. 45, 4211.) VcrbauungSfristver-
längerung für K. Langkammer. Folgender Zusatzantrag wurde gc-
nchmtgt: Der Pächter möge zur Sicherheit der Passanten zu einer
Planierung oder Einplankung des Platzes Verhalten werden.

Berichterstatter Ob.Mag.R. Dr Wanschura:
(AuSsch. Z. 872, M.Abt. 42. 2566.) Städtische Wasenmeisterei,

Investitionen, Vertrag mit dem Holzmarkte, Verlängerung des Pacht»Vertrages.
Folgendes GeschäftLstück wird dem GemeinderatSauS-

chusse  V übermittelt:
Berichterstatter GR. Linder:

(AuSsch. Z. 878. M.Abt. 27, 2260.) Auswechslung der Zink-
gegen Kupftrleitungen am neuen Naschmarkte.

Bericht
über die Sitzung vom 12. Juli 1922.

Vorsitzende: Die GRe. Gr ölig  und Joses Müller.
Amtsf. StR . : Kokrda.
Anwesende: VB. Hoß,  die GRe. Benisch , Hackt,

Hedorfer , Huber , Jser , Komrowsky , Linder . Lötsch,
Preyer , Reininger , Schön , Schmutzer , Vavrousek,
Franz Witz mann;  ferner Ob.Mag.R. Dr. Wanschura,
Mag.Sekr. Hampel,  Vet .Amtsdior. Dr. Iuritsch  und Markt-amtsdior. Winkler.

Entschuldigt: Die GRe. Alt und David.
Schriftführer: Kzl.Akz. Muck.

Berichterstatter StR . Kokrda:
(AuSsch. Z. 843. M.Abt. 43, 5291/21.) Der Firma

PeSl L Fleischner wird die Wohnung Nr. 7 im Souterrain der
Großmarkthalle, Abteilung für Viktualien, vom 1. Juli 1932
angefangen unter den im MagistratSberichte angeführten Bedingungenvermietet.

(AuSsch. Z. 880, M.Abt. 42. 1142.) DaS Anbot der Fett»
gewinnungSgesellschaftm. b. H., ihr die Abfuhr und Verwertung
deS im städtischen Schweineschlachthause(mit Ausnahme der
SterilisierungSonstalt) in den Bovermann-Fettfängern und deS im
Schlachthause St . Marx in der Fetifängeranlage anfallenden Fett-
schlammeS vom 1. Juli 1922 unter den mit dem Magistrate vcr»
einbarten Bedingungen zu übertragen, wird angenommen.

(AuSsch. Z. 918, M.Abt. 42, 2071.) Die Entlohnung der
mit der Wartung und Beaufsichtigungder Markthalle am Radetzky»
platze im 3 Bezirke betrauten Marie Schrom wird ab 1. April
1922 auf k.000 L und ab 1. Juli 1922 auf 9000 L monatlich
erhöht.

(AuSsch. Z. 928, M.Abt. 44/1, 37/20.) Die Aufzahlung auf
dir Ansätze deS städtischen PreiStarifeS Nr. 28 vom Jahre 1931
(Zimmerputzerarbeiten) werden ab 1. Jänner 1922 von 7000 auf30.000 Prozent erhöht.

(«uSsch. Z. 943, M.Abt. 33, 1038.) Dem Vorschläge der
M.Abt. 33, mit der D. G. S . G. über die von ihr gemachten
Abänderungsvorschlägebetreffend Bestandgabe der Kommunalbad¬
gründe im Wege deS gemeinderätlichen Komitees weitere Ver¬
handlungen zu Pflegen, wird zugestimmt; desgleichen wird genehmigt,
daß ein Exemplar deS Vertragsentwurfes der Direktion der städtischen
Elektrizitätswerke zur Stellungnahme übermittelt wird.

Berichterstatter GR. Benisch:
(AuSsch. Z. 864, M.Abt. 28, 354.) Dem Ansuchen der

AnkerbrotfabrikH. und F. Mendl um bestandweise Ueberlassung des
GtraßengrundrSder Hofherrgafse zwischen PuchSbaumgasseund
Buchengasse im 10. Bezirke wird gegen eine jederzeit mögliche
halbjährige Kündigung, Zahlung eines jährlichen Bestandzinses von

110.000 L, Erlag eines HaftgeldeS von 110.000 L und genaue
Einhaltung der in der Aufnahmeschrift vom 12. April 1922 fest¬
gelegten Bedingungen Folge gegeben, dem Ansuchen um Errichtung
eines Lagerschuppens als provisorischer Bau auf einem Teile dieses
StraßcngrundeSwird unter der weiteren besonderen Bedingung
der Erwirkung der baubehördlichen Genehmigung gegen Ausstellung
eines DemolierungSreverseszugestimmt.

(AuSsch. Z. 915, M.Abt. 36, 857/XXI/k.) DaS Ansuchen
der Firma Heinrich und Fritz Mendl um Bewilligung zur Auf¬
stellung einer LebenSmittelverkaufShütteim 21. Bezirke, Schloß¬
hoferstraße9, wird auf Grund prinzipieller Beschlüsse abgelehnt.

Berichterstatter GR. Hackl:
(AuSsch. Z. 914, B.W.A. 2 i. Liqu., 832.) DaS Anbot der

Firma Adler L Sohn mit 85 L per Kilogramm der abgebbaren
Faßgeschirre wird angenommen und die Firma zur bedingungS-
gemäßen Uebernahme aufgefordert.

Berichterstatter GR. Hedorfer:
(AuSsch. Z. 838. M.Abt. 45, 4089.) Der Magistratsbericht

über die derzeitige Unmöglichkeit einer freihändigen Erwerbung der
in der Berlasienschaft nach Katharina Primmer vorhandenen Kat.»
Parz, 2513/1 und 2524 wird zur Kenntnis genommen.

Berichterstatter GR. Linder:
(AuSsch. Z. 913, M.Abt. 27, 1882.) Die Wiederinstandsetzung

der Lichtbildanlage der Schule 18. Ferrogafse 30 mit einem be¬
deckten Kostenbeträge von 600.000 L wird bewilligt. Die jährlichen
bedeckten Stromkosten sür den Betrieb der Lichtbildanlage in 30
Unterrichtsstundenmit 18.000 L werden genehmigt. Für Lichtbilder¬
vorträge, welche nicht Unterrichtszwecken dienen, sind von den Ver¬
anstaltern sür den Vortragsabend 2600 L an die städtische Haupt¬
kasse abzusühren, wofür die Schulleitung die Verantwortung zu
tragen hat.

(AuSsch. Z. 917, M.Abt. 46, 2857.) Die dem Zentralvereine
für Horte und Heimstätten mit Beschluß deS GemeinderatSauS-
schusteS VI vom 29. Mär; 1922, Z. 496, erteilte Bewilligung zur
Mitbenützung der Hortlokale Nr. 61 bis 65 der K.V.« u. B.Sch.
18. Schopenhauerstraße 79 wird wegen Verwendung dieser Räume
für UntcrrichtSzwecke widerrufen.

Berichterstatter GR. Lötsch:
(AuSsch. Z. 684, M.Abt. 45, 1721.) Der Verbauung des

zwischen den Objekten 33 und 84 der Siedlung Baumgarten ge¬
legenen freien Platzes nach den zu M.B.A. 13, 971/21 Vorgesetzten
Plänen wird zugeftimmt.

(AuSsch. Z. 925, M.Abt. 45, 2928.) Zur Erzielung ver Ver»
Kaubarkeit der im Grundbuche Groß-JedlerSdorf II unter Einl.-
Z. 143 inneliegenden Kat.-Parz. 470/1 widmet die Gemeinde
Wien die im Plane deS ZivilgeometerSA. Bartusch vom 18. Juni
1922 deS näheren bezeichneten Grundflächen als Straßengründe
und überträgt sie lastenfrei in daS Verzeichnis deS öffentlichen
Gutes, und zwar unter den vom Magistrate festgesetzten Bedingungen.

(AuSsch. Z. SS4, M.Abt. 45, 3987.) Den Eheleuten Karl
und Paula Kremser wird zur Ergänzung ihrer Liegenschaft Einl.-
Z. 718 8. Bezirk den nach der genehmigten Baulinie der Pfeil-
xassc einzubezichenden Teil der Kat.-Parz. 1079, Einl.-Z. 720
8. Bezirk, im Ausmaße von 120 14 um den Pauschalkausschilling
von 3 Millionen Kronen und unter den vom Magistrate festgesetzten
Bedingungen überlasten.

Folgende Geschäftsstücke werden dem Gemeinderate  vor¬
gelegt:

Berichterstatter GR. Hackl:
(AuSsch. Z. 912, M.Abt. 48, 2782.) Bau im RathauSkeller,

Erhöhung der Baukosten.
(AuSsch. Z. 938, M.Abt. 45, 4302.) Paul Glaser, Grund¬

tausch im 10. und 11. Bezirke.
Berichterstatter Ob.Mag.R. Dr. Wanschura:

(AuSsch. Z. 935, M.Abt. 42. 2SS5.) Zrutralviehmarkt St.
Marx, „Gesellschaft der Freunde", Rückgabe der Räume, Readap-
tierung.
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Abschüsse
für

Personalangelegenheiten und Berwaltungsresorm
und für die städtischen Unternehmungen.

Bericht
über die gemeinsame Sitzung vom 6. Juli 1922.

Vorsitzender: VB. Emmerling.
Anwesende: Bgm. Reumann  und die GRe. Luise App el¬

fe !d, Bombe k, Däne !,, Doppler , Dr. Fränkel , Grün¬
wald , Haider , Hammerschmid , KlimeS , Kurz , Meidl,
Nachtnebel , Pokorny , Nausnitz , Reisinger , Range,
Rotier , Rummelhardt , Ing.  Schmtd , Seidel , Simon,
Skaret , Speiser , Anna  Strobl , Täubler , Vaugoin,
Walds am und Gabriele  Walter , ferner Ob.-Mag.R. Dr.
Müller , Dior.  Span gl er . Zentr.JnsP.  Lerchenfelder.

Beurlaubt: GR.  Gröbner.
Schriftführer: Mag.Konz. Dr.  Honigmann.
VB. Emmerling eröffnet die Sitzung.

BerichterstatterDior. Ing.  Spüngler:
Nachstehende GeschSftSstücke werden dem  Stadtsenate,

beziehungsweise  Gemeinderate zur Beschlußfassung übermittelt:
(«uSsch. I, Z. 1685, AuSsch. VHI, Z. 1554, Str .B. 101/9.)

Teuerungszulagen für die nach den Arbeitsverträgen entlohnten
Bediensteten und Arbeiter der städtischen Straßenbahnen.

(AuSsch. I, Z. 1686, AuSsch. VIII, Z. 1759, Str .B. 102/17.)
Auszahlung St conto der neuen Arbeitsverträge.

(AuSsch. I, Z. 1684, AuSsch.VIII, Z. 1758, Str .B. k 101/VIll.)
ArbeitSverträge mit den Funktionären, Bediensteten und Arbeiter»
der städtischen Straßenbahnen.

(AuSsch. I. Z. 1682, AuSsch.VIII, Z. 1682, Kc.St U. 278/lV.)
Arbeitsverträge mit den Angestellten der städtischen Kraftstellwagen»
Unternehmung.

(AuSsch. I, Z. 1683, AuSsch. VIII, Z. 1999, Str .B. ? 104/14.)
AngleichungS- und Teuerungszulagen sür die Bediensteten und Arbeiter
der städtischen Kraftstrllwagenunternehmungund der Straßenbahnen.

VezkrüDerrrecungm
Sitzungen:

1V. Bezirk: 28. Juli, V,6 Uhr nachmittags.
16. „ 28. » 6 , »

Allgemeine LachrtHtm.
LeöettsmiltekverKeyr.

M «rttd-richt über »i- W »che v, « 1« . »ts 2 ». Juli
1222 .

An Gemüse und Grünwaren  erhielten die Märkte in
der Berichtswoche eine Gesamtzufuhr von 16.543 g, daS ist »m
2236 g weniger als in der Vorwoche. Die schwächere Beschickung,
speziell des Naschmarktes, mit Gärlnerware war hauptsächlich der
trockenen Witterung zuzuschreiben. Bei verringerter Beschickung und
gleichbteibrnder Nachfrage verteuerten sich naturgemäß die meisten
Gemüsesorten, wie Kochsalat, Kohl, Kohlrabi und Fisolen. Mit
Zwiebel italienischer Herkunft und Gurken aus Ungarn war der
Markt ausreichend beschickt. Diese Waren erfuhren infolge der
Valutasteigerung ganz beträchtliche Preiserhöhungen. In ungarischen
Gurken war eine verringerte Beschickung deS Marktes zu verzeichnen.
Die ungarischen Einsender hatten infolge der reichlichen Beschickung
de» Markte» mit Gurken in den Preisen Einbußen erlitten und
hielten deshalb auch mit der Zusendung zurück. Die KartoffelzufuhrI

erreichte insgesamt die Höhe von 5642 g, um 1223 g weniger als
in der Vorwoche. Kartoffeln waren in genügenden Mengen eingr-
langt und konnte der Nachfrage vollauf entsprochen werden. Zu
Wochenende notierte die Ware 1300 L per Kilogramm im großen.
Eingelangt waren auS Niederösterreich 800 g, auS Jugoslawen,
2b0 g und auS Italien 4600 g.

Obstzufuhren  insgesamt 5413 g, um 938 g weniger als
in der Vorwoche. Die Kirschensaison geht ihrem Ende entgegen und
erfuhren die Kirschen auS diesem Grunde eine Verteuerung. Marillen
auS Ungarn, die in ausreichenden Mengen auf den Markt kamen,
zeigten in der Mitte der Woche eine ansteigende Preisbewegung,
doch ermäßigten sich die Preise wieder gegen Wochenende. Marillen
aus Niederösterreich waren in geringeren Mengen auf den Markt
gekommen, standen jedoch ungefähr im gleichen Preise wie die
ungarische Ware. In Frühbirnen und Sommerobst, hauptsächlich
aus Ungarn, aber auch auS dem Burgenlande, setzte eine stärkere
Belieferung des Marktes ein. Birnen blieben im Preise unverändert.
Aepfel aus Ungarn erhöhten sich zum Teile im Preise. Ansonsten
war der Markt noch mit Himbeeren und Heidelbeeren,, allerdings
nur in geringen Mengen beschickt. Die Heidelbeerpreise blieben un¬
verändert, während Himbeeren sich verbilligten.

Die Beschickung der Märkte mit Pilzen  war belanglos.
Zitronen  langten insgesamt 96 Kisten ein, um 842 Kisten

weniger als in der Vorwoche.
An frischen Eiern  erhielten die Märkte insgesamt eine Zu¬

fuhr von 303.900 Stück, das war um 112.500 Stück weniger al»
in der Vorwoche. Mit dieser Ware waren die Märkte nur mehr
ungenügend beschickt, die Preise hatten sich erhöht, so daß gegen
Wochenende per Stück 380 L begehrt wurden. Eier wurden an-
geliefert auS Niederösterreich 119.000 Stück, auS Oberösterreich
6000 Stück, auS Steiermark 5000 Stück. auS Jugoslavien
7200 Stück und auS dem Burgenlande 56.000 Stück.

Auch in Butter  war eine schwächere Beschickung zu ver¬
zeichnen. Die Preise waren gleichfalls gestiegen und notierte die
Ware gegen Wochenende bis 16.000 L per Kilogramm.

Auf den Rindermärkten  wurden um 517 Stück weniger
aufgetrieben. Bei ruhigem Verkehre verteuerten sich gegen die
Vorwoche bessere und mittlere Qualitäten um zirka 1000 L,
mindere» und Beinlvieh um 700 bis 800 L per Kilogramm
LebenSgewicht. Den Jung- und Etechdirhmärktenwurden im Ver¬
gleiche zur Vorwoche um 470 Kälber und 18 Weidner Schweine

! weniger zugesührt. Bei äußerst lebhaftem Verkehre verteuerten sich
! lebende Kälber um 600 bis 1000 X, Weidner Kälber um 1000 bis

1500 L, Weidner Fleischschweine um 1800 bis 3000 L, Weidner
Fettschweine um 4000 L, lebende Lämmer sowie wridner Lämmer,
Kitze, Ziegen und Schafe um 500 bis 600 L per Kilogramm. Auf
den Borstenviehmärkten wurden im Vergleiche zur Vorwoche um
233 Fleisch, und 572 Fettschschweine mehr aufgetrieben. Bei leb¬
haftem Marktverkehre verteuerten sich Fleischschweine um 1200 bis
2250 L. Fettschweine um 1900 bi» 8700 L per Kilogramm. Auf
dem Schafmarkte konnten sich bei belanglosem Verkehre die Preise
fest behaupten.

Großmarkthalle,  Abteilung für Fleischwaren: Der Markt-
Verkehr stand unter der Einwirkung geringerer Zufuhren, sowie der
exorlitanten Preiserhöhungen auf den Viehmärkten in St . Marx.
Mit Ausnahme von Rindfleisch, dessen Zufuhren etwas größer waren
als in der Vorwoche, waren dir Anlieferungen in Bezug auf Kälber
und Schwrinefleischsorten gegenüber der Vorwoche bedeutend zurück¬
blieben. Der Ausfall war durch die Panikstimmung am Mittwoch
erfolgt, da am darauffolgendenDonnerstag der Großteil der länd¬
lichen AchSzufuhren ausgeblieben war. Es verteuerte sich im Groß¬
handel: Rindfleisch um 400 bi» 2100A, Kalbfleisch um 1600 bis
i960 X, Schweinefleisch um 1600 bis 4000, Kälber notierten um
1600 biS 2700 L, Schafe um 600 bis 1400 L, Fleischschweine
um 3000 bis 5000 L, Fettschweine um 8500 bi» 5400, Lämmer
um 1100 bis 1200 L, Ziegen bi» 1000 L, Speck um 4000 bi»
4rOOL, im kleinen bi» 8300L per Kilogramm höher. Im Kleinhandel
wurde Rindfleisch um 700 bi» 1000 L, Kalbfleisch um 1500 H,
Schweinefleisch um 5000 L, Speck um 6200 L, Filz um 7000 bis
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8000X und Schmalz um 4000 bis 4800X teuerer abgegeben. Der
Marktverkehr war anfangs der Woche in allen Fleischsorten unter
Einwirkung der Preiserhöhung schleppend, setzte jedoch gegen Mitte
der Woche lebhafter ein, so daß gegen Wochenende die Vorräte fast
ausverkauft waren. Der Fischmarkt verfügte über 1400 Irx Seelachs
und Kabeljau. Der Preis wurde 1800 bis 2200 X per Kilogramm
erhöht. Flußfische kamen nicht auf den Markt. Der Geflügelmarkt
war nur mit zirka 100 Stück beschickt, darunter lebende Gänse zum
Preise von 14.000 bis 19.000 X per Stück. Auf dem Wildbret¬
markte fanden 810 Gefrierhasen, welche zum Preise von 5000 bis
7000 X per Stück ohne Fell angeboten waren, lebhaften Zuspruch.
Einige Hirsche und Rehe wurden zum Preise von 4000 bis 8000 X
per Kilogramm abgesetzt. Am SamStag zeigte sich starke Nachfrage
nach dem billigen Gefrierrindfleisch, weniger begehrt war daS
rumänische frische Rindfleisch.

Auf dem Zentralfischmarkte  wurden zu nachstehenden
Preisen im kleinen abgegeben: Weißfische, lebend, niederöstcr-
reichischer Herkunft, 860 irr zu 2000 b,S 2900 X, Weißfische, tot,
nicderösterreichischer Herkunft, 800 kx zu 680X, Schill, tot, ungarischer
Herkunft, 120 Lx zu 12.800 X, Schaiden 90 icx zu 12.800 X,
Karpfen, tot, jugoslavischer Herkunft, 200 dx zu 7000 bis SOOO X,
Barben, tot, jugoslavischer Herkunft, 40 lrx zu 7000 X.

Dir Marktzufuhrenbetrugen beim Gemüse 16.542 g (—2286 g
gegen die Vorwoche), Kartoffeln 8642 g (— 1223 g), Obst 5i13 g
(-— 938 g). Zitronen 98 Kisten(— 842 Kisten) und Eiern
»08.900 Stück(— 112.500 Stück).

VsuSrwegung
vom 22. bis 25. Juli 1922.

(Lik in Klammern eingestellten Zahlen find die GeschästSnummern »er
»tenstücke der Abteilung 40 der Magistrates für den l . bis S. und SO. Bezirk.
— Für den 10. bis 19. und LI . Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahle»
die Geschäft- nummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

ltesnch« um NauSewilltsunge«
AdaPNerange ».

1. Bezirk:  Wallnerstraße 4, Palai » Esterhazy, Bauführer Karl
Korn (6379 ).

„ „ Blulgafse S, von Josef Bartanek (6380).
„ „ An der Hülben 4, von Wilhelm Grill L Komp. (6283).
„ „ Stephankplatz 3, von Julius Meinl A.-B . (KurhauSkeller)

(6285 ).
„ „ Opernring 7, von E . Jahne (6296).
, , Helferstorferstraße 6, von Dr Marku » Lion (6329).
„ . Freyung 6 , von der WechselstubeSchottenhof, Bauführer

Karl Korn (6470).
, „ Graben 28, von Arnold Schallinger (6501 ).
„ „ Makartgaffe 3, von Lechner L Komp. (6639).
„ „ Salvaiorgaffe 5, von I . Liedig L Komp. (6S40).
. „ Schottcnring 19, von der Wechselstube der Internationalen

Handelsbank, Bauführer Sturany (6478).
2 . Bezirk:  Glockengasse 24, von Jakob Mayer , Bauführer Georg

Spielmann (6391).
„ „ Magazin I , Prateranlage , von den Lagerhäusern (6411).
„ „ HandelSkai 308, von den Lebensmittellagern der Polizei-

direklion, Bauführer Josef Neubauer (6436 ).
3. Bezirk:  Erdbergstraße 110, von Heinrich Pollaschek (6333).
4 . Bezirk:  Taubst -mmengeffe 8, von Scheibner L Wohlmeicr (6368).

„ „ Weyringergafle 30, von Viktor Schmidt L Söhne (6631).
5. Bezirk:  Rüdigergasse 20, von R . L E. Goebel (6479).

„ „ FranzcnSgaffe 22, von Karl Linsenmeicr, Bauführer Haus¬
mann ä Komp. (6636).

„ „ Schwarzhorngaffe 12, von Emilie Mößlang (6272 ).
, „ Margaretenstraße 91, von I . Tasali 'S Neffe, Bauführer

F . Zacharias (6307 ).
6. Bezirk:  Damböckgaffc 10, von Ignaz Hacker (6373 ).

„ „ Mariahilfer Straße 101, von Franz Maly , Bauführer 8.
Schulhof (6395 ).

, „ Schmalzhofgaffe 18, von der Schuhfabrik Wengraf (6644 ).
. , Gsrornergaffe 10, von M. Wedermann , Bauführer Schnittler

L Bergmann (6366 ).
7. Bezirk:  Mariahilfer Straße 74 », von I . Jellinek (6393 ).

„ „ Neubaugaffe 20, von Leopold Fuchs (6404 ).
. „ Neustiftgaffe 103, von der Wirtschaft- Vereinigung der tschecho.

slowakischenSchuster (6635 ).
„ „ Westbahnpraße 48, von HanS Harner (6367).

8. Bezirk:  Blindengaffe 37, von Ludwig Supaniiö (6308).
9. Bezirk:  Althanplatz 4, von Emil Lorentz (6488 ).

20 . Bezirk:  Staudingergaffe 17/19 , von Franz Fiala (6327 ).
Dtverl « geringere « aneen

17. Bezirk:  Beranda , Sandleilengaffe 64, von Franz Schreiber Ban-
führer Ing . Johann Groß (3334 ).

, Mineralöl - und Fettlager , Einl .-Z . 126 Dornbach, von Ing.
Ludwig Schön , Bauführer Architekt I . Neitzer (8340 ).

. „ Ranstlgaffe 13, von Therese Kargl , Bauführer Johann
Konastewicz (3862 ).

„ „ Leopolo Ernst -Gaffe, Einl .-Z . 1595 Hernals , von „Bffula" ,
Briketterzeugung , Ges. m. b. H., Bauführer Albert Kittel
(3375).

„ , Garage , Rötzergaffe 57, von M . Winter , Bauführer Ing.
Franz Haslinger (3389 ).

Hesach« um NaulinienßekttmMNN,, dezießnagsweist «m
Aekanntgeße der A«sffeck«»g der Aanlinien wurde»

überreicht:
16. B «z i r k: Lorenz Mandl-Gaffe 50, Sat.-Parz. 2827, Tinl.-Z. 1784

Grundbuch Ottakring , von „Silva ", HolzgewinnungS-
und Handelsgesellschaft, Bauführer Ing . Ott » Fischer
(4167).

„ „ Ottakringer Straße und Erdbrustgaffe, Kat .-Parz . 4/2 , 4/6,
4/7 , 1/2 , Einl .-Z . 3576 Grundbuch Ottakring , von Anna
Postelt, Gaullachergaffr 55, Bauführer Karl Dobek (4208).

Arbeiten und Lieferungen.
Die » «helfe(Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge, « edingniffeu . s. w.)

können, falls nicht etwa» andere» angegeben ist, in ber betreffenben Magistrats-
bauabteilun , während der gewöhnlichen AmtSstunden ringesehen » erben. —
Die Bedingniffe können» insoferne ste überhaupt verkäuflich find, bei ber städti-
scheu Hauptiaffa zu den festgesetzten Preisen bezogen werben. — Di « Anbote
find in der in den Bedingmffen vorgeschriebenen Form za überreichen. — Aus
verspätet einlangeube oder nicht vorschriftsmäßig abgefaßte Anbote wird keine
Rücksicht genommen. — Der « emeiude bleibt die frei« Auswahl unter den
Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt . — Näher « Auskünfte
«erben in der betreffende« Magistrat », oder MagistratSbanadteilun , erteilt.

AnSolausschreiöungen.
M.Abt. 81, 1082.

Neubau eines Hauptunratskanales iu der Meyteus-
gaffe von der ««benannten Gaffe biS Geylinggaffe

im L». Bezirke.
Voranschlag: Erd» und Baumeifterarbeiten 5423 X Id k.
Anbotverhandlnng am 1. August, 10 Uhr, in derM.Abt. 31,

1. Neue» Rathaus, S. Stiege, Mezzanin.
M.Abt. 33.

Instandsetzung der Holzstöckelvflasterung der Fahr¬
bahn der Schwedenbrücke ( ehemalige FerdinaudS-

brücke) über den Douaukaual.
Voranschlag: 820 X.
Anbotverhandlnng am 4. August 1822, 11 Uhr, in der

M.Abt. 33, neues AmtShauS, 1. RathauSstraße 14, 4. Stock.
Str.B. 572/9.

Bau einer neue» Wagenhalle samt Nebenräume«
bei« Bahuhose Ottakring.

Zur Vergebung gelangen die Erd-, Baumeister- und Beton¬
arbeiten.

Anbstvrrhandlung am 8. August, 10 Uhr, im SitzungSsaale
de» DirektionSgrbäude» der städtischen Straßenbahnen, 4. Favoriten¬
straße 11 (1. Stock).

Pläne und Auskünfte find in der Abteilung für Hochbau- und
Gebäudeerhaltung, 6. Rahlgasse3, 2. Stock, erhältlich.
M.Abt. 44/III, 18/42.

Nenvergedung der lausenden Buchdrnckerardeite «.
Anbotve,Handlung am 17. August» 10 Uhr, in derM.Abt. 44

(städtische» Wirtschaftsamt), im AmlShause1. Ebendorferstraße 1,
2. Stock, Zimmer Nr. 4.
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Die besonderen Bedingnifse und Tarisansätze können in der
M.Abt. 44 , 1. Ebendorferstraße I, 2. Stock, Zimmer Nr. 12, an
jedem Montag , Mittwoch und Freitag während der gewöhnlichen
AmtLstundrn zwischen9 Uhr bis 1 Uhr vormittags behoben werden.

A«le» d«riu» .
Die tu Kla«» er» deigesetzte Zahl tezeichnetj« e» Hest de» LmtSblstteS in

welche« di« Anbotausschreibimga«»s«hrlich enthalte» ist.
27. Juli, 10 Uhr. (M.Abt. 28.) Auswechslung des Holzpflasters

gegen Würsclpflafter in der Piaristengasse im 8. Bezirke
(Heft 57).

— 10 Uhr. (M .Abt. 27.) Jnstallationsarbeiten für die GaS-,
WasserleitungS- und Klosettanlagen in der WohnhauLgruppe
Schmelz. 15. Poisingergasse—Gablenzgasse. (Heft 57).

28. Juli, 9 Uhr. (M.Abt. 26.) Bautischlerarbeiten für die Stock¬
werksaussetzung auf das Haus 3. Landstraßer Hauptstraße 98
(Heft 58).

31. Juli, 11 Uhr. (M.Abt. 28.) Straßenherstellungen in der
WobnhauSkolonie Groß-JedlerSdorf im 21. Bezirke (Hest 58).

1. August, 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Neubau eines Hauptunrats-
kanales in der Meytentgafse von der unbenannten Gaffe bis
zur Geylinggasie im 13. Bezirke (Heft 59).

4. August, 11 Uhr. (M.Abt. 33.) Instandsetzung der Holzstöckel-
pflasterung der Fahrbahn der Schwedenbrücke (ehemalige
Ferdinandsbrücke) über den Donaukanal. (Hefc 58)

8. August, 10 Uhr. (Str B.) Bau einer neuen Wagenhalle samt
Nebenräumen beim Bahnhofe Ottakring (Heft 59).

17. August, 10 Uhr. (M.Abt. 44.) Ncuvergebung der laufenden
Bi-.chdruckerarbeiten(Heft 59).

Hrgeöntffe.
Auswechslung des Asvhaltpflasters gegen Granit¬
pflaster in der Wasnergaffe zwischen Unterberger-

gafse und Streffleurgaffe im SV. Bezirke.
Anbotverhandlung vom 12. Juli 1922 (M .Abt. 28, 906).

Es offerierten: .Grundstein ", Erd - und Pslastererarbeiten mit
243.000)»' Aufz., FuhrwerkSleistangenmit 350.000X Aufz., Regiearbeiten
mit 50X Regiezuschlag; Karl Thrasteck,  Ausführung in Regie 13X Aufz. ;
Karl Voitl,  Erdarbeiten mit 280.000X Aufz., Würftlneupslasterungmit
150000X Aufz., Steinzufuhr mit 320.000X Aufz., Sandzufuhr mit
450.000X Aufz, Regicarbciten mit 40X Zuschlag; Matthias Jostat,  Eid-
und Pflastererarbeiten mit 330 000X Aufz., FuhrwerkSleistungeninit
320.000X Aufz., Regiearbeitcn mit 42X Zuschlag; Josef Wolf,  Sandzusuhr
(2 m«) mit S0.000 L, Steinzufuhr (1000 Stück) mit 52.000 L.

Errichtung einer Brikettiernngsaulage auf dem
Werksplatze der Ueberlandzentrale Gbensurth.

Anbotverhandlung vom 14. Juli 1922 (E.W. 3335).
ES offerierten für die Erd - und Baumeisterarbeite n:  Karl

Korn,  Baugesellschaft, A.-G. mit 111,610.100 L ; H. RellaLKomp.  !
mit 90,476.415 L ; A. Sterba L F. Pahl,  mit 124,545.225 L ; Ing.
Ed. Jvenz,  Zillingdorf, mit 81,461.000 K ; N. Rella L Nesse  mit !
107,969.200 L ; F . Staatz,  Ebensurth, mit 117,584.700 L. l

Aergeöungm.
M.Abt. 32, 1398

AuSsch.-Beschl. v. 12. Juli.
Beschaffung von Betonrundeiseu für Wohnhaus-

baute «.
Lieferung an Moritz Waldmann  L Bruder.

M Abt. 23, 449.  _
AuSsch.-Beschl. v. 12. Juli.

Bauabünderuuge « im ParteieugebSude LS deS
Zentralviehmarktes.

Bautischlerarbeiten an Adalbert Sikora.
M.Abt. 27, 2260.

Autsch.-Belchl. v. 12. Juli.
Auswechslung der Ziukdrahtleituugeu in den Nasch-

marktgebüuden
Arbeiten an die österreichischen Sie m enS - Sch u ckert -Werke.

M.Abt. 22, 1439.
AuSsch-Beschl. v. 12. Juli.

Zubau zur Leichenhalle auf dem Südwestfriedhofe.
Ziminermannsarbeit-n an die Internationale B a u u n t e r-

nehmu » g „I bä ".

— M.Abt.  23 , 919.
AuSsch.-Beschl. v. 127JÜU.

Streichen der Dachpappendacher auf dem Borsten¬
viehmarkte.

Arbeiten an Johann und Karl Hei gl.

_ M.Abt. 23, 866.
ÄuLjch.-Bejchl v. 12. Juli.

Neubau deS Kleiuwohuungshauses L7. Balderich-
gaffe.

Erd-, Baumeister, und Sisenbetonarbeiten an Karl 8 achner.
M.Abt. 27. 2496.

ÄuSjch.-Beschl. v. HJuIl.
Neubau des Kleiuwohnuugshanses , t « . Guenkel-

strafte.
Einrichtung der elektrischen Beleuchtung an Gustav SPcrat.
M.Abt. 33. 614.

AuSsch.-Beschl. v. 12. Juli.
Erhaltungsarbeiten au der Heiligenstädter Strafte

im LS. Bezirke.
Anstreicherarbeiten an „Grundstein ".

M.Abt. 24, 1637.
AuSsch.-Beschl. v. 12. Juli.

Instandsetzung der Feuerungen in der Keffelaulage
des Neuen Rathauses.

Arbeiten an L. Gussenbauer  L Sohn.
M.Abt. 24, 1703, 1713.

AuSsch.-Beschl. v. 12. Juli.
Herdlieferungeu für städtische Bauten.

200 Herde an Zimmermann,  445 Gasherde an Gebrüder
B r ii n n er.

M.Abt. 27. 2137.
AuSsch.-Beschl. v. 12. Juli.
Herstellung einer Telephouverbiudnngsanlage

zwischen dem Schlachthaus « St . Marx und dem
Kontumaz » arkte.

Arbeiten an Siemens L HalSke.

Lulldmschungen.
Freileitung zum Holzmarkt.

Ueber das Projekt der „Gemeinde'Wien— städtische Elektrizitäts¬
werke" betreffend Herstellung eines 16.000 Volt FreileituugS-
anschluffeS Holzmarkt und Thermochemische Anstalt in Wien, Kaiser-
EberSdorf, an die Jndustrieleitung entlang der Lokalbahn Wien—
Hainburg nächst der neu zu eröffnenden Haltestelle Holzmarkt findet
am 4. August, halb 10 Uhr vormittags , die kommissionclle
Verhandlung im Sinne des III . HauptstückeSder Gewerbe¬
ordnung statt. Die Leitung wird Drehstrom von 16.000 Volt
führen und besteht auS drei Kupferseilen von je 16 mm? und einem
geerdeten BlitzschutzseilauS feuerverzinktem Flußeisen von 85 mm?
Querschnitt. Die Verlegung der Leitungen erfolgt auf imprägnierten
Holzmasten unter Verwendung von Stützisolatoren, die Spann¬
weite wird ungefähr 50 m betragen. Behufs Herabminderung de»
hochgespannten DrehstromeS von 16.000 Volt aus die GcbrauchL-
spannung von 220 Volt ist die Errichtung einer Transformatoren¬
station geplant. Die Leitung soll zwischen den Parz . 400/3 und
40l/2 Kaiser-EberSdorf verlegt werden.

Die KommissionLteilnehmer versammeln sich zur anberaumten
Stunde im Kanzleigebäude der Anstalt Holzmarkt in Kaiser-EberSdorf.
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Die Projeltbehelfe liegen vom 2t . Juli 1S22 bis zum VerhandlungS-
Vortoge in der Magistratsabteilung 89 (1. Ebendoiferstraße 1,
4. Stock) während der gewöhnlichen Amtsftunden zur Einsicht auf
und können Einwendungen gegen daS Projekt in der genannten
Magistratsabteilung oder bei der Lokalverhandlung schriftlich oder
mündlich vorgebracht werden. Einwendungen, welche nach Abschluß
der Lokalverhandlung eingebracht werden, bleiben unberücksichtigt.
(M.Abt. 89, 889.)

Anglo -Oester eichische Bank . Die Firmaändcrung in Anglo-Austrian
Bank Limited, Niederlassung Wien, wurde nunmehr beim Handelsgerichte
eingetragen und damit erscheint die Sitzverlegung diese- Instituts vollzogen.
Zu Repräsentanten für den inländischen  Geschäftsbetrieb wurden die
bisherigen Mitglieder de- Generalrates : die Herren Paul Engel , Gustav
Korner,  Dr . Wilhelm Rosenberg,  Hugo Schwarz,  Dr . Han-
Simon,  ferner Mr . George Malcolm Uoung  E . B . bestellt, während
Herr Max Tovaler de Anhauch  als Repräsentant für Rumänien fungiert.
Sämtliche Direktoren , Direktorstelloeitreter , Prokuristen usw. wurden in idrer
Funktion bestätigt und werden die neue Firma in der gleichen Weise kollektiv
zeichnen wie bisher die Firma der Anglo-OesterreichischenBant.

Eintragungen in öen GnveröKeuerkalaKer.
<ör» erbellnttr8kdmunge».

»v . Mai LSS».
(Fortsetzung.)

PorjeSz , Ehrcnkranz L Komp. — Wäschewarenerzeugun , — 3. Radetzky,
straße 12.

Reister Jakob — Bücherrevifion — 3. Hamburger Straße 37.
Reuter Edmund , Nlleininhader der Firma Münchner Photohaus Edmund

Reuter — Handel mit optischen und photographischen Artikeln — 6. Mollard-
gaffe 2.

Rosenstadt Hirsch — Strohhut - und Damenfilzhutformenerzeugung , Handel
mit Hüten und Hutzugehörartikeln — 6. Lsterhazygafse 1b ».

Rumlina Leopoldine — Damenkleidermachergewerbe — 3. Wassergasse 16.
Sachs Ludwig — Buchhandel , beschränkt — 8. Mölkergafse S.
Sack Siegfried — Handel mit Kchneiderzuhär und Wirkwaren — 12.

Littdauergafse 24
Schächter Josef — Handel mit Manafakturwaren rc. — 16. Fried-

manngosse 35.
Schächirr Uscher Chaim — Handel mit Textil- und Manufakturwaren

— 16. Brestlgasse 7.
Schars Anna — Frauenkleibermachergewerbe — 16. Thaliastraße 7.
Schindler Julius , Generalvertretung der Oelwerke, Ges. m. b. H.,

Hamburg (Mrs kurl Oil Lompanx , Philadelphia ) — Handel mit Mineralöl-
produkten — 3. Grailichgasse 3.

Stadler Antonie — Frauen - und Kinderkleidermachergewerbe — 3.
ESlarngasse 2.

Strobl Anna — Markifahrergewerbe — 17. Geblergasse 86.
Strohmer Heinrich — MechanischeStrickerei — 16. Sandleitengasse 86.
Tannenzapf Max — Pholographengewerbe — 2. Georg Coch.Platz 3.
Theuringer Franz — Fleisch, und Selchwarenverschleiß — 3. Sslarn-

gafse 6.
Till Helene — Geflügel» und Wildbrethanbel — 1. Stadionhalle.
Vogel, Brüder , offene Handelsgesellschaft — Erzeugung von Schuhcreme

und Lederfetten — 3. Sebastianplatz 2.
We ß Aron — Kommissionswarenhandel mit Textil - und Manufaktur¬

waren — 8. Florianigaffe 66.
Wenzel Franziska — Gastwirtsgewerbe — II . Kopalgasse 50.
Werunsky Karl , Alleininbaber der Firm « WerunSky — Kleinhandel mit

Lebensmitteln, beschränkt — 1. Getreidemarkt 18.
Zacher Karoline — Handel mit Kleidern — 6. Mittelgaffe 23.

22 Mat 1S22.
Abonyi Artur , technische HandelSges. m. b. H. — Handel mit Maschinen

und Werkzeugen re. — 1. Dominikanerbastei 10.
Auspitz Emil — Handel mit Edelmetallen und Edelmetallwaren —

6. Mollardgaffe 83.
Bandion Gustav — Kleinfuhrwerker — 14. Mariahilfer Straße 1S8.
Bauer Franz — Kleinfuhrwerker — 18. Neustift am Walde 24.
Berger Geza — Handel mit Schuhwaren — 1. Eßlinggasse 18.
Berndl Johann — Straßenhandel mit Obst, Gemüse, Naturblumen

und Kanditen — 6 Ecke Mariahilfer Straße 109 und Webgaffe.
BibrowSki WladiSlaw — Gemischtwarenhandel im großen — 1. Hoher

Markt 8.
Bischof Auguste — Kleinhandel mit Brennholz , Kohlen und Kok» —

18. Ezermakgasse 2.
Blau Wilhelm K Komp., Ges. m. b. H. — Weinhandel im großen —

3. Landstraße». Hauptstraße 88.
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Bloch Fanni — Handel mit Lebensmitteln und Flaschenbier —
6. Gumpendorfer Stmße 63k.

Brückner Kamiuo , Ing . Prof -, L Komp., Ges m. b. H. — Handel mit
Themikalien für technische Zwecke — 1. Trattnerhof 2.

Brllckmann Wilhelm L Sohn , offene Handelsgesellschaft — Gemischt¬
warenhandel — 1. Schottengasse 3.

Brunner Marie — Marktviktualienhandel — 14. Mciselstraße Markt.
Bürger Aron — Trädler — 17. Hernalser Hauptstraße 84.
Burger Friedrich — Uhrmacher — 14. Grimmgaffe 21.
Dobner Karoline — Wäschewarenerzeugung — 13. Hütteldorfer

Straße 103.
Sichler Marie — Gast- und Schankgewerbe — 6. Gumpendorfer

Straße 145.
Enenkel Johann — Lebensmittel-, Konsumwaren - und Flaschenbier-

Verschleiß— 17. Hernalser Hauptstraße 106.
Fellner Peter — Handel mit Leben- - und Genußmitteln , beschränkt —

14. Märzstraße 61.
Fischer Rudolf — Kleidermacher — 6. Stumpergasse 44.
Fleischer Rosa — Wäschewarenerzeugung — 18. Abt Karlgaffe 4.
Friyka Anna — Schweinefleisch- und Selchwarenverschlciß — 16. Piller-

gaffr 15.
Gaillard Anton , Alleininhaber der Firma Julius Gaillard — Wäsche¬

warenerzeugung — 1. Operngaffe 4.
Göttlicher A K Komp. — Kleinfuhrwerksgewerbe — 18. Gentzgaffe.
Groß Isaak Hersch — Handel mit neuen Kleidern und neuen Blusen —

1. Fleischmarkt 1b.
Halit Boäena —- Kleidermachergewerbe — 8. Esterhazygafle 31.
Hanke Karl — Tischler — 18. Gentzgaffe 109.
Hatzl AloiS — Handel mit Eiern , Honig und lebendem Geflügel —

14. Sueßgaffe 12.
Hoffmann Johann — Tischler — 14. Menzelgaffe 20.
HouSka Marie — Handel mit Obst, Naturdlumen , Grvnwaren und

Geflügel — 1. Lothringerstraße 5.
Jobst Franz , Dr . — Buch, und Bilanzreviston — 18. Gentzgaffe SO.
Kauoel L Gradscheid, offene Handelsgesellschaft — KommisfionStzandel

mit Textilwaren — 1. Gonzagagafle 14.
Klecka Stephan — Schweinefleisch-, Selch- und Wurstwarenverschleiß

— 14. Meiseistraß- Markt.
Köhler Hermann — Kommissionshandel mit Leinen- und Baumwoll-

waren — 1. Rockdgaffe 1.
Kranich Adolf — Schlosser — 6. Esterhazygaffe 28.
Srontil Rudolf — Wäschewarenerzeugung — 14. Nobilegaffe 39.
Landesmann Karl , Inhaber der Firma Karl Landesmann — Handel

mit technischen und eleklrolechnischen Bedarfsartikeln — 7. Neubaugaffe 28.
Lechner.Othmar — Handel mit Damenkonfektion- Waren, Wirkwaren und

Stoffen — 7. Neubaugaffe 40.
Löw L Back — Handel mit AnsichtS- und « ünstlerpostkarten, Kurz- und

Schreibwarcn — 1. Fleischmarlt 22.
Markl Rudolf — Kanditen - und Konditoreiwarenverschleiß — 18.

Währingerstraße 158.
Mayblum L Komp., «ffene Handelsgesellschaft — Verleihung und Ver¬

trieb von Filmen — 7. Neubaugasse 25.
Meergrün Charlotte — Handel mit Wirkwaren rc. — 18. Währingrr

Stroße 99.
Milchindustrie .-A.-G., Zweigniederlassung in Wien — GroßfuhrwerkS-

gewerbe — 3. Lechnerstroße 4.
Moltre Karl — Handel mit Lebensmitteln im kleinen — 7. Lerchenselder

Gürtel 26.
Papper AloiS — Handel mit Wäsche und Wirkwaren rc. — 14. März¬

straße 118.
Partl Franz — Marktfahrer — 14. Oelwcingaff « 14
Pawelec L Komp, offene Handelsgesellschaft — Handel mit Aluminium¬

gegenständen und WahnungSeinrichtung - gegenständen — 7. Kaiserstraße 65.
Pecha Aloifia — Wäschewarenerzeugung — 14. Sturzgaffe 28-
Rischer L Zahel , offene Handelsgesellschaft — Fabrik - mäßiger Betrieb

der Galanterictischlcrei und Drechslerei — 7. Lindengoffe bb
Röschl Gustav — Schweinefleisch- und Selchwarenverschleiß — 14.

Markt Schwendergaffe.
Tosenberg L Komp., Textilges. m. b. H. — Handel mit Textilwaren —

1. Gonzagagafle 11.
Sckefcik Josefa — Handel mit Artikeln des täglichen Bedarfes , beschränkt

— 3. Grasbergcrgasse 27.
Schein Isaak — Handel mit photographischen Artikeln — 8. Fasan¬

gaffe L6.
Schembera Barbara — Handel mit Wäsche und Textilwaren —

3. M - hsg- fse 10.
Schmidt Karl — Kleidermacher — 3. Gstettengasse 17.
Schnell Anton — Uhrmacher — 8. Landstraßer Hauptstraße 97.
Schrehaf Eduard — Handel mit LebenSmittesnund Flaschenbierverschleiß,

beschränkt — 3. Erdbergstraße 122.
Schubert Franz — Selchwarcnverschleiß — 3 . Haidingergaffe 2b.
Schuster Johann — Zimmermaler — 7. Neubaugafse 26. ^
Schwarz Richard — Marktviktualienhandel — 3. Radetzkyplatz.
Schwimbersky Antan — Handel mit Brennmaterialien — 18. Riegler-

gaffe 8.
Simmerl Johann — Gewerbsmäßige Malerei für Jndnstrreerzeugmffe

— 7 . Neubaugürtel 18.
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Gochor Alois — Schuhmacher— 3. Hegergaffe 5.
Sole L Hajek, offene Handelsgesellschaft— Schuhwarenhandel —

3. Landstraßer Hauptstraße 74. ^
Spürer Karl zun. — kedergalanteriewarrnerzeugung— 6. Mariahilfer

Straße SS.
Spanner Johann — Großhandel mit Lebensmitteln— S. StaniSlauS-

gaffe 14.
Steiner Jnliu » — Baumeister— 13. Kienmayergaff« 87.
StiglicS Johann — Handelsagentur — 3. Rennweg SO.
Stolzer Malvine — Strickereigewerbe— 8. MatthäuSgaff« S.
Sirahammer Marie — Wäschergewerbe— 3. PauluSplatz 3.
Strohbach Karl Leopold— Klavierstimmer— 14. Hcinilcgaffc 8.
Stumvoll Heinrich— Kaffeestedeckonzession— 7. Seidengqsse IS.
Sturm Anna — Handel mit Lebensmitteln rc , beschränkt — 3. Ber-

kaufsstand vor dem Hause Landstraßer Gürtel 1.
Kvinger Wenzel— Svengler — 3. Hegergaffe 9.
Ezanlo Berta — Gast- und Schankgewerbe— 6. Webgaffe 20.
Tauber Wilhelm — Handel mit Leder und Schuhzugehör— 3. Schlacht-

hauSgaffe 10.
„Techne", Viktoriafilmindustrieges. m. b. H. — Gewerbsmäßige Erzeugung

von Filmen — 1. Holburg, Schweizertrakt.
T' sch Josef — Handelsagentur— 14. Pillergaffe 15.
Tuma Alexander zuo. — Kürschner und Kappenmacher— 7. Ziegler¬

gaffe 20.
„Winex", Warenimport, und ExporthandelSges. m. b. H. — Fleisch-

Verschleiß— 1. Stadiongaffe, Markthalle.

»L . Mai ISL2
AbeleS Erwin — Handel mit Baumaterialien — I . Rosengaffe 2.
Aigner Marie — Klcidermachergcwerbe— 1. Riemergass« 16.
AmeSbergcr Josef — Schuhmacher— IS. B .llrothstraße 24.
Bannet L Komp., offene Handelsgesellschaft— Gemischtwarenhandel

im großen — I. Wipplingerstraßc 35.
Baum, Dr. Richard — Buch- und Bilanzrevision — 18. Hartäcker¬

straße 73.
Bornstein Josef — Handel mit Lebensmitteln, beschränkt— 3. Ungar¬

gaffe S6.
Braun Eduard — GewerbSmäßig-r Betrieb der Neuanlagen, Umge¬

staltung, Revision und Kontrolle von kaufmännischen gewerblichen und land¬
wirtschaftlichen Buchführungen— IS. Sievcringer Straße 191.

Breidlach Alfred, mit Künstlernamen Direktor des Deutschen VolkS-
theaters Bernau — Konzession für da» Büfett in den FaycrS des Deutschen
BolkSlheaterS— 7. Neustiftgasse I.

Bubela Hermine — Marklviktualienhandel— 1. Freyung (Markt».
Degen Erich Alfred — Gewerbsmäßige Durchführung von Buch- und

Bilanzrevisiiouen— I. Schulhof 4.
Deutsch Ott« — Handel mit DrechSlerwaren— 3. Dißlergaffe 4.
Deutsche Speditionsgesellschaftm. b. H. — GpcditionSgewerbe— 1.

Mölkerbastei 12.
Eckstein Wolf — Handel mit Waren unter Ausschluß von Lebensmitteln

— 3. Hetzgaffe 27.
Ertlcr L Sou.p., Gesellschaftm. b. H — Handel mit Schafwoll-,

Seiden- und Futterwaren — 1. Seitzcrgoffe 6.
Ettinger David — Handel mit Manufaktur- und Konfektionswaren—

17. Kastn-rgaffe IS.
Fluß Otto — Handel mit Textilien, Kurz- und Galanteriewaren — 3.

Laudstraßer Hauptstraße 8.
Fritsch Johann Wilhelm — Elektrotechnische Konzession, 2. Stufe —

3. Landstraßer Hauptstraße 87.
Feldmann Fritz L Komp., offene Handelsgesellschaft— Gemischtwarrn-

handel im großen — 1. Eßlinggaffe 18.
Früchtl Anna Henriette Franziska — Modistengewerbe— I . Wollzcile 6.
Gold L Hammersfeld, offene Handelsgesellschaft— Handelsagentur—

1. Gonzagaffe I.
Gold K HammerSfeld, offene Handelsgesellschaft— Handel mit Textil-

waren — 1. Gonzagagasse 1.
Gräber Rudolf — Kaffecsiederkauzession— 7. Neubaugaffe 36.
Handl Ferdinand — Dienstmann — 1. Rcnngasse bei der ES-

comptedank.
Hauk Rudolf — Handelsagentur — 1. Stubenring 2.
Heiler L Geller, offene Handelsgesellschaft— Gemischtwarenhandel im

großen — 1. Wiefingerstraße 8.
Hemerdinger Daniel, Alleininhabcr der Firma D. Hemerdinger —

Handel im großen mit Textilwaren und Lebensmitteln — 1. Hohenstaufen-
gaffe 7.

Hermann Markus — Handelsagentur— 1. Kärntnerring 0.
Holländer Moritz, Alleininhabcr der Firma HolländerL Komp. —

Gemischtwarenhandel im großen — 1. Bauernmarkt 21.
Holzer Emmerich — Handel mit Wäsche und Wirkwaren — 3. Land¬

straßer Hauptstraße 88.
Hübler Josef — Wäschewarencrzeugung— 18. Schopenhauerstraße 15.
JlletschkoL Konp., offene Handelsgesellschaft— Gemischtwarenhandel

im großen — 1. Seitzergaffc 6.
JanovSky Karl — Wanderhandel— IS. Rodlergaffe 6.
Kapelner Emil rekte Mendel — Gemischtwarenhandel im großen —

1. Franz JosefS-Kai 7.

Kiefmann L Fritsch — Sedcrgalanteriewarenerzeugung— 7. Ziegler¬
gaffe 66.

Klar Stephanie — Wäschewarenerzeugung— 17. Kalvarienberg,
gaffe 71.

Klein Aloista — Handel mit Papier-, Schreib- und Zeichenwaren —
18. Währinger Straße 97.

Korinek Eidel (Adele) — Trödlergewrrbe— 3. Gchützengaffe 3.
Kornitzer Adele'S Söhne, offene Handelsgesellschaft— Handel mit

Juwelen , Edelsteinen und Perlen — 1. Habsburgergafft10.
Arial Josef — Drechsler — 16. Seitenberggaffe 15.
Kurz L Wolf, offene Handelsgesellschaft— Gemischtwarenhandel im

großen — 1. Hegelgaffe 17.
Lang Franz — Gewerbsmäßiger Betrieb der Neuanlage, Umgestaltung

Revision und Kontrolle von kaufmännischen gewerblichen und landwirtschaft¬
lichen Buchführungen— 19. Grinzinger Allee 5.

Lederer Sophie — Kommissionshandel mit Textil- und Wirkwaren er.
— 1. Schottenring 22.

LungstrahS, Stolzhäuser L Komp., Gesellschaftm. b. H. — Handel mit
Erzen, Metallen und Chemikalien— 1. Bib-rstraße 2.

Mandl Max — Handel mit Leder und Fellen >m rohen und gegerbten
Zustande — 7. Neustiftgaffc 114.

MargulieS LeibiSz Mordko — Handel mit HanS- und Küchengeräten—
6. GumpendorferStraße 133.

Mayer Eva — Marklviktualienhandel— 7. Burggaffe, Markthalle.
Menaffe Richard — Handelsagentur — 19. Döblinger Hauptstraße 13.
Mentz Johann — Graveur und MetallauSschneider— 7. Neubau-

«asse 7.
Mentz Johann — Metallpräger und Presser — 7. Neubaugaffe 7.
Müller Rudolf — Handel mit Tuch- und Textilwaren — 3. Landstraßer

Hauptstraße 58.
North Johann --- Aastwirtekonzeifion— 3. HörneSgafse 1.
Olt Anton — Lebensmittel-, Konsumwaren- und Flaschenbierverschleiß,

beschränkt, Konditoreiwarenverschleiß mit Fruchtsäften — 18. Am Schafberg.
Perlhefter Siegmund, Inhaber der Firma I Artur German — Ge-

misch twarenhandel im großen — 1. Schultergaffe S.
Policta Albine — Marktfahrergewerbe— 3. MohSgaffe 31.
Rechner Marie — Lebensmittel-, Konsumwaren- und Flaschenbier¬

verschleiß, Zuckerwaren- uud Kanditenverschleiß— 17. Dornbacher Straße 56.
Reich Anna — Handel mit Butter, Eiern und Topfen — 8. AdamS-

gass« 20.
Rieger Friedrich Johann — Handelsagentur — 7. Faßziehergaffe 7.
RudofSky Ludwig— Kürschner— 3. Krieglergafle 6.

-LkurLllLagvrullgkil
dielen  vollkommene»
8vIllLl2 gegen köUvr

nna Lxplosiov.

LoiHk » LvLrLsksLosliSLL
Vvsls Vvps litr Llsmdvlrisds , krivstgsragsll stk!.

, v » 1», x " AI»»oL1i»v»k»1»r1Li»-1äIr11«»x «»v11»oIa»tt
TLion, VI. kvrirü , Nallxa ««« Ar. 39. « s

Vr»L1»veokritt r v »bex, Wie». ksrnrnkr 10148.
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Rücker Alois — Wanderhandel— 3. Bauingafs« 25.
Saöinka Ehrill — Schuhmacher— 3. Erdberger Mais 2lb9.
Schlepitzka Anlon, Ing . — Pflasterer — 1. Kai 49.
Schmidt Johann — Gemischtd-arenveischleiß und Flaschcnbierhandel

— 18. Hildebrandgaffr 23.
Schneider Anna — Frauen- und Kinderkleidermachergewerbe— . .

Kenhongaffe 20.
Schönl,jener Johann — Lebensmittel-, Konsumwaren- und Flaschenbier-

Verschleiß— 17. Palfsqgasse 10.
Schuh Leopold— Morltviktualicnhandel— 18. Kutschkermarkl.
Schulhof Wilhelm (Willy) — Handel mit Haus- und Küchengeräten—

19. Reithlegafse 10.
Schwarz Rosa — Papier- und Kurzwarenhandel — 3. Erdberg-

straßr 101.
Selzer Franziska — Strick-, Wirk- und Hilkelwarenerzeugung— 19.

Döblinger Hauptstraße 77 a.
Smeflal Hans L Komp., offene Handelsgesellschaft— Kartonagewaren-

erzrugung — 17. veheimgaffe 37.
Sommer Anton — Gemischtwarenhandcl im großen — 1. Opernring 13.
Sprinzl Engelbert — Herrenschneidergewerbe— 7. Neubaugaffe 41.
Steff-.l Anna — Gewerbsmäßige Bücher- und Bilanzrevision — 7.

Urban Loritz-Platz 7.
Sumser Franz — Sattler — 8. Rennweg 88.
Svoboda Johann — Kleidermacher— 6. Mariahilfer Straße 3b.
Thomas Lharlotte — Wäschewarenerzeugung— 1. Färbergaffe 3.
Trairup K. de L Komp., Kommanditgesellschaft— Gemischtwarenhandcl

im großen — 1. Singerstraße 2. ^
Trinkler Max — Handel mit Artikeln deS täglichen Bedarfes, beschränkt

— 3. Untere Viaduktgaff« 33.
Bermes Alfred — Handel mit Textil-, Manufaktur- und Weißwaren—

7. Neustistgaffe 93. (DaS Weitere folgt.)

veulsoLüsterreiLdisodei ' Virlsodattsvör-

brmä lilr äkv Visdverkkdr ^ .- K . Visu,

III . Lerirk , LvdlavdldausgasLk ^ r . 43.
vlrsktloi » rmck Lrrrswux : Wien 111-, Sedlacdtdaus-

gasss 4Z. Tolspdon 10-5-81, 10-2-81, 10-9-71, 72-41.
WIv » «r ri »I»oI»dLi »M«-S «»sII »oI»att ur . d S . Wien
III., 81. Ickarx, 8elrlaektkok . 7olepdou 10-80, 84 -13, 73-46.
SoIi1 » vI»bd».ri«i»«doi >xroür »Ä1v -v » as11»oI»ntt ru. d . L.
IVlsn III., 8t . Llnrx Sodlaoktkok . 7'elepkon 10-9-71, 10-2-81,

10-5-81, 72-41.
Mlarktduronu : IVlon III., 8t . blarx . Lentralviedmarlcl.

Telepkon 10- 8-23.
KedlvHtUtx clroHurarktlrall « t IVien III., Lroüntarlrt-

daUe . Tolspkon 10-8-26.
Os »tsrre1vlr1 »oIi « r ü «1»- r»» S ^ xprovislouloruux»
V>r «tn : Wien III. , I-anckstrsüer Hauptstrall « 3. Telepdon

10-0-41.
lo »port » dt «1!ru»N « nä K-dtsilrivx I 'ott ^ rsrlr « : Wien

I., 8tudoabastsi 1. lelepkoo 25-35, 30-61.
lr» l>rlk I 'vttvvsrlr « : Wien XV ., Uuglzasse 26 . IsIspkoQ

33-1-32.
Ml. Vkkotrwvltvlt L , v : lVisa III . , LrckdargatraS« 155.
Talepkoo 38-90, 67-07 . LrreugunZ van Lis , Seiko,

ülazarine etc.
Xommissiousrveiser Verdank alter Lattungen Viek. Lin- und Verdauk von
Seklaektvieb, Xncbr- und ktutrviek»Iler Lrl. vederuakmeund Kieksrung
jeder Ln von Vinsckaktsviek. Im betrieb« 8t. dlarx SeklacktkokLllgro«-
adgabe an Lousumsutsnorgauisationen uud Lnxroseindäuke. Ln- un<! Ver¬
daut von Karmen und Saitlingen »Iler Ln . In der LroLmardtkail« ;
Italien Vederuakme und Verleauk von geeckleebteteuHer n. kleisck
una kleisckvaren. Der Verband besorgt»uüerdem cien Lin- uud Verdank

aller ösdartsarkidel kür<1ie Viekkaltung und deren Lrxsugnisse.
Luslcüokts Decker Lrt von cker 0out8okö »1erreiol »isol »on
WirtsakaktsverdLnä kür ckon Viekverlredr L.-6 ., Wien

. - ' -  III . , Zdrlackttiauseusss 43 . .. - - ——71»s

» « » » » » » « » » « » » « !

ksk -näonfvr - klstLil ^ Lr-tznfabnik

L» r » v« L«vrr L. L,
8sr » äork,

»i

Ligsn « IVivrlsl'Isgsn in Wisn :

I., Woiirslls >2, I., Qrsbsn 12
VI., IVlsniLtiillfsi' 8trs »«s 18/2i

Kupfsn- uncl
/ l̂uminium-

KoLiigS8oiiini's
»70

»
«
»

»
«

«

HlUSILLVLILV DGWVSLtrSIL - LShrLlL
^lrtienkLpit»! unck kssvrvea L 3.525,000.000
Haux1aQ8taIt Wien , !., ZekotlLllKssss 1.
- Legrüncket 1871. -
kante- und VeeNalerliana 8eb» araeodergpl »ta I„ iiolosvratrlaa >1

tV«c:» 8L!.8TVSLR:
1., 8cdottenga »8« r
1., Lrana loiets -Ns! 37
1., lgotentnrmotrsSe r».
>1-, NelnaatraSe S1
11., I âdoratrsöe 7
111., kanptatraüa 1v
IV., 8»ttn «rpl »1x 2
!V., lVIeNner üürkel iv

kelnprecdtsliorter Ntruv« «L
11., « arlaNIUar 8tr »Se 7« v

- II., dieudauxa »»« 4«

VIII., I », «I,t »<It«r 8tra6 « «
X., Lavorltanatrave IM

XI., 8>mmerlng,r NaaptatraS « SV
XII., ltoppreltergaioe 7

XIII., kauptstratie »
XIU., Sralteoasar 8tr »t!e I
XIV., « arladlU - r 8tr »S- IS«
XIV., 8parbaa »epl »ta I

XVII., Ottatrioger 8traSa 8«
XVIIÎ WLdrlnger Straöe 84
XXI., Nanptatrnü « 48 «87

riI . lLI .8kl :
8»a Lu», «e, Lall laedl , SaUen bei Vien , Lloiburg , Nrezeoa, Laeroovita , Oraa
lnasbrnele , KnittelkelU, l-antbaed , Keobon, Kiesen, Klna, Itvällna , kiennblreNe»
Nieil, Salaburg , St . kälten , St. Veit a. tilan , Ste^ r , Villaed , Vöeieladiarlr , Vel»

tVieaer -kleusta-lt.
Lxposituren;

v»a vaetein , NvNenmann , 81. Sodann I. k.
weeerxt »LtntUvd » S »ndx »»odLkt« nnit l»eln»trt »N« rranealrttonen

W^ 7 » LLo » » . MtLbZLÄiM ' LseLTA .Os «» ^ A -« v8GvLLs « rI » » .EMi

VarK: Visu « I. Illkt . Lüro tür Vielen I -, XidvIullASLFLSSS IS Kautrals VI.. Suwpsuckorlsrstr. 8
/I 'aTsxrln .s » . LO"r . -LS2 .S 3.SDDS .) »78

Llettriscde Oeleuctitunxs- iiack Iirsttvbertrs8un88uul «Lea, vMumomssclilneu uu«! iNotoren jecker ürSSe , 8pnnnun8 unck 8trom-
«rt , Trnuakormntorsn , Turbo ^eueratoreu , SedvsiSswuctilnsu »iAotoren kür Inuckvlrtsclisktlicko Tvselro , Kompl. icino-Lnlugen ei«.
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IVV « « LV8 LVMVMV 8V8I «s« LVL»
VIM , I . WML , » ÜL 8 WI . LVL R « . V

VLI -LkLOK W . SS3S » «, ^ LLLkMIss « » . SSSSS

ItaterlSnchlckevaugelelllchast
6scb . u. Tiefbau , örton - u. kMnbetonbau.
Iudukrirll » und gewerbliche Anlagen , Kleinwohnuuga-
«. Kiedlungohäuser , Holrboustruktionrn , Masserwerks-
«nd Krückeubauteu sowie Ktonnverksaufbautrn und
— — —— — — Adaptierungen . -

Wien. i. üerirk . Attüpretmsrltt Nr. r.
Salzburg : ^inzergaff« LS, Liuz a. D.: Schützt««iratze7,
— Graz : Kanptptatz 17, Innsbruck: Znnrai« 37 .:

412

» « » «
vsmsImrLlLlAv S » KLSŝ >vLI » vI »» L1

LI. 8 . » .
^Viea , VI ., SelunalrliokAasse 17. - 1'eleption 4197.

kaurrieister - un6 Tisenbetonarbeiten,
Zimmerer -, Llulclralurer-, Oackäecker -,
Ualer -, ^ nstreiclier -, tlakner- unä
püastererbelrieb , Oipsäielen -, Xunst-

stsin -, Kunslrnurnior - unä l ônvvurenerreußunZ.

W

» R « « « L S >

.a! s.

canaergelelrbiatt
für Mt »» .

Abonnement und
Verschleiß in der
Verwaltung des

„Amtsblatt der Stadt Wie«
Rathau -, 8. Stiege, 1. Stock. !

IahneSbezugSpret» L LSOS.
». « » » L » » » « « >0 » » » » » » » » »

I, . Kussöllbsuvr L 8odn
SassUsatiLtt rri. L. H.

vriLiss iv ..
L » ro 1tas » x » »»» dir . 17

7sl . SSSSS.

dausn als Sperlali-
tLt : Vabriksekora-
steias, . k'eueruaxs-
LulLASQ. - Lessvlein-
muusrunxen . — Rs-
paraturea sri alten
Sokornsteinon okne
ketriedsstöruo « .

I . I » I> r » » gr «,, «» kr » ^ u » , »»»ßr v » » r klisenbsknsckienen kür
dlormsl - unci Sckmslspur , Weichen , Nrekschsiben , 8tul <ienkipp «rn,

ÜsclsStren , l.okomotiven etc.
I ^ro ^ « It 1I «»r » NU: liixi II » » : dlormsl - unä «chmslspurigsr

Inciustriebsknen . Osrsntie bshnseitiger Uebernshme . sr7
D»»z»E!>»,L « nn.n» 1ML»»2L ML.L»»« « L»»»»» »»««

Wien XMl ., Ksrl l l̂läwig -LtrsLe 26. Telephon 9588 S, 981 .

I . vtlaiuotts-, Ltvillsoug-,
Vdoavarsu - n korssllsn-

sivgol -rsdrik --
8 . 8 1 s 1 i » s v
Wien, VII. Llsbonstsrngass« 16

Telephon tl,-. 35076, 31208.

liefert: (Ulaslerte Ltelnreug-
rökren , Wanätliesen -, knü-
doäen - unä T'roitoir -Plntten,
Lcdamotte - unä lilinlcerrisxel,

LetiLniotte -Slörtel;
ferner : Ausführungen von Wsnä-
verkleiäungen , kuLdoclen -ktlnste-
rungen unä komplette Ksnsli-

sierungssnlsgen . «02

^SIssL.- Vt.r7rZ. ^ IsL'ws .rsrr .-^ 's.lsrUu
H»1»u, I-, Setreläsinnrlrt S.

Vvrsti .Nt »« UlvemkieeU iv »ilvv vi » vvsiov. L. WeNenkiee « a»4 » eLU« r-
vellkieek LU NLodsrn, ? I»fov4s , Rvlkovs. VvvsrsedllivvorilLvxvv vto.

Irievssvvx rav 8>,ir »drev , 8>,Ip >»tt «v , S»rt »I«I»r» »t»r«, , » I,I,vp »v, , «»,.Verslvll ««, v«r »I,i »e »»4 v«r»I»»t» 81>«v»I»«»e VellU ««»« xilvvri »»4
et«. 8x«»i»UUit : 8I»l» »II«, »es » « N»Is«»4i«t «u»^»» »» rI»I, ? r»I»II»««»

»4 rrvipek » »uk e «rt »»>i«» xr »11» , ,4 trvvil ». Sri

Sruvd
»loborv

Sruvb-
»tobor«
LoUr-

lottnnxou.

vllisUverdMvnäk Lellrüllsgernugeu
L klltnslrs 4SI

Lumm . Kv8 . ko8SlltdaI  L Lamp.
IVIsn LV., Oonsussslilngssnsti 'us »« dtr . LO
- rLl .Li »« ori « s - o - n»

Ka83ltwerti kaäebevle Ke8. m. b. 8.
Mj«a, l . Lesirk, üexelgass« Hr. 19.

bernrul 21-80. bernruk 21-50
l îekerunZen aller OattunZen von Oranitpllaatersteinen, k̂ancistelnen
unä >Verk8teinen. ^usklllirunZ aller reit̂ emSLen Ltraöen-lierstellunZen. VerleiliunZ von Oampkwalren. LiZene Oranitbrücks

Ssi » v1iAÄv Vt « M 81LÄ11 « oL » v
^ » I.- dlr . 668 V1 »uck 67 L7L. I*o» 1»p .- Itont » dir . 48 S 6 V

^ttlv von L.svsir »vs ^ »1« t»s ^ LLi»v « r», VoUL »vs »«1« r»SDUn»ss » ,
!7so1s » , Dl »si »1sdsi, »^ oo1sn , H1sZ7 » , IuvsLIÄlllLI » o . wtl v̂vopsostoosn . »»

aunbvulto «rtnllon Ui« viroktion , VVion1̂ ^ ueklaudau 8 nnck«ll« pilinleu ia äon Sonlrbavartratungalrnarlalaa nllar varlrb « Wiens
psroouvn , vslcdo baadeictitigvn , sied !w ><bqni»itionaäisneio r , dvtKtigvn, volisu »leb dsi ävr Vieer riov woläen.

»ewn«^»tk! Mi» Mr» «i»d» « «« . — Vr>c«tt» ,r« cher» chrtstletter: «udMlg Wteuer. — Papier aa» der Pitteuer Papieriabrtk«-»U-W.
*»chl«ne»»i W. Rai», »,no. P. » . MaNi- hauffe».


	Seite 805
	Seite 806
	Seite 807
	Seite 808
	Seite 809
	Seite 810
	Seite 811
	Seite 812
	Seite 813
	Seite 814
	Seite 815
	Seite 816
	Seite 817
	Seite 818
	Seite 819
	Seite 820

